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 HISTORISCHES

Kaum jemand wird sich 
an das Gebäude des 
Kalkofens in Stockerau 
erinnern können. Der 
Kalkofen befand sich 
im Bereich des Bahnho-
fes, nördlich der Schie-
nen und südlich des 
Gaswerkes, etwa dort 
wo sich heute die EVN 
befindet. Es gibt noch 
eine Zeichnung von 
Leopold Scheidl aus 
1938.

Am 6. Februar 1884 wurde 
in der Gemeindekanzlei 

von Stockerau von der k.k. 
Bezirkshauptmannschaft 
Korneuburg im Beisein des 
Bürgermeisters Rudolf Furt­
müller ein Vertrag über 
den Bau des Kalkofens auf­
genommen. Die Lage des 
Kalkofens bei der Bahn 
war wichtig, da ein direk­
ter Zugang zu den Fracht­
geleisen gegeben war. Die 
Zufuhr der zum Kalkbren­
nen benötigten Kohle, die 
billig mit der Bahn aus Böh­
men kam und billiger als 
das früher zum Kalkbren­
nen verwendete Holz war. 
Außerdem war die Verfrach­
tung des Kalkes nach Wien 
billig per Bahn möglich. Der 
Kalkstein, meist Muschel­
kalk, wurde am „Holing­

stein“ bei Nieder Hollab­
runn und am Michelsberg, 
im Bereich westlich des 
Gasthauses gewonnen. Aber 
nicht an Ort und Stelle ver­
arbeitet, sondern mit Pfer­
dewagen nach Stockerau 
zum Kalkofen geführt und 
dort gebrannt. Das Brennen 
des Kalksteines bei Tempe­
raturen um 1000 Grad führt 
dazu, dass das Gas Koh­
lendioxyd abgegeben wird 
und Calciumoxyd (Brannt­
kalk) überbleibt. Der wird 
dann mit Wasser zu Kalk­
farbe, Kalkmörtel oder hyd­

raulischem Kalk weiterver­
arbeitet.
Die „Kalk­Gewerkschaft in 
Stockerau“ war eine Zweig­
niederlassung des Kalk­
werkes Theben­Neudorf 
bei Pressburg. Die Zentra­
le der Aktiengesellschaft 
war in Wien. Um die Jahr­
hundertwende vom 19. 
zum 20. Jahrhundert wur­
de in Wien die Stadtmau­
er abgebrochen und dann 
sehr viel gebaut, weshalb 
große Mengen an Kalk als 
Baumaterial gebraucht wur­
den. Die letzten Reste des 

Stockerauer Kalkofens wur­
den um 1950 abgebrochen. 
Das Gelände wurde von Ing. 
Kuscher gekauft, der dar­
auf einen Altmetallhandel 
errichtete und bis zu sei­
nem Tod betrieb. Die Jahr­
hunderte alte Tradition der 
Kalktechnik geriet im 20. 
Jahrhundert in Vergessen­
heit und wird erst heute mit 
den Aufgaben der Denkmal­
pflege wieder aufgegriffen. 
Eine Gruppe von Restaura­
toren arbeitet in der Kartau­
se Mauerbach seit einigen 
Jahren an dieser Technik.

Der „Kalkofen“ von Stockerau
Dr. Günter Sellinger
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UNSERE STADT VORWORT 

Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Auch diesen Sommer gibt es in der Stadtgemeinde Stockerau für 
unsere jungen Bewohnerinnen und Bewohner wieder ein Ferienspiel. 
Der Ferienspielkalender ist wie in den vergangenen Jahren in der 
Mitte dieser Ausgabe beigeheftet, die Organisatoren der einzelnen 
Veranstaltungen freuen sich schon darauf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begrüßen zu dürfen. Ich möchte mich an dieser Stel­
le bei allen Vereinen und Organisationen, die mit ihren Angeboten 
dieses Ferienspiel erst möglich machen, herzlich für ihr Engagement 
bedanken.
Vor zwanzig Jahren wurde eine Idee von Mitarbeitern der Stadt­
gemeinde in die Tat umgesetzt und es gab die erste Veranstaltung 
unter dem Titel „Musik am Sommerabend“ am Sparkassaplatz. Jeden 
Freitag in den Sommermonaten haben bis heute weit über hundert 
Musiker aus ganz Österreich und vor allem aus Stockerau bei freiem 
Eintritt für mehr als hunderttausend Besucherinnen und Besucher 
Urlaubsstimmung geschaffen. Ernst Weidenauer organisiert seit 
20 Jahren diese sommerlichen Musikabende und unsere Stockerauer 
Gastronomie sorgt für das leibliche Wohl der Besucher. Diese Veran­
staltung durchzuführen, ist der Stadtgemeinde Stockerau nur möglich, 
weil es hier eine Reihe von Stockerauer Betrieben gibt, die uns finan­
ziell unterstützen. Ich spreche sicher im Namen von vielen Besuchern, 
wenn ich mich bei allen Beteiligten für ihr Engagement in den letzten 
zwei Jahrzehnten bedanke. 
Ich hoffe für die diesjährige Jubiläumsveranstaltung mit vielen be­
kannten Künstlern auf sommerliches Wetter und würde mich freuen, 
Sie bei einem oder anderen der acht Abende begrüßen zu dürfen.

In einem Grundsatzbeschluss hat der Gemeinderat am 15. Juni be­
schlossen die Bestattung in das zu adaptierende Gebäude am Friedhof 
zu übersiedeln. Es wurde auch darüber diskutiert im Rathaus eine 
Bürgerservicestelle einzurichten. Alle im Gemeinderat vertretenen 
Parteien haben sich für eine rasche Umsetzung dieses Vorhabens aus­
gesprochen. Die Mitglieder des Gemeinderates haben die Möglichkeit 
ihre Vorstellungen einzubringen, um gemeinsam an diesem wichtigen 
Projekt zu arbeiten und damit eine Servicestelle zu installieren, in der 
die Besucher zu kundenfreundlichen Öffnungszeiten betreut werden. 
Ich wünsche Ihnen und vor allem den Kindern in unserer Stadt einen 
angenehmen Sommer, einen erholsamen Urlaub und unterhaltsame 
und schöne Ferien, wo immer Sie diese verbringen.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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Der Intendant, Regisseur 
und Schauspieler Jürgen 
Wilke ist tot. 

Der gebürtige Berliner 
spielte unter anderem 

am Burgtheater in Wien und 
war erfolgreicher Intendant 
der Festspiele  Stockerau, der 
Perchtoldsdorfer Sommer­
spiele und des Laxenburger 
Kultursommers.
Am 27. Mai 2016 starb Wilke 
im Alter von 87 Jahren. Er hat­
te sich von den schweren Fol­
gen eines Sturzes nicht mehr 
erholt. 
Wilke wurde am 21. Novem­
ber 1928 in Berlin geboren. 
Nach schwierigen Jahren 
im Krieg kam er nach West­
deutschland und besuch­
te die Schauspielschule des 
Hamburger Schauspielhau­
ses. Nach seinem Debüt  am 
Stadttheater Oldenburg folg­
ten Engagements am Stadt­
theater Kiel, am  Düssen­
dorfer Schauspielhaus unter 
Gustaf Gründgens, an den 

Münchener Kammerspielen, 
am  Theater in der Josefstadt 
und schließlich am Burgthe­
ater in Wien.
Ab Mitte der 1960er-Jahre for­
cierte Wilke sein Engagement 
bei Festspielen und fungierte 
erstmals für zwei Jahre als 
Intendant der Andernacher 
Burgspiele.  Von 1971 bis 
1997 war er Intendant der 
Stockerauer Festspiele; von 
1981 bis 1996 der Perchtolds­
dorfer Sommerspiele sowie 
von 1980 bis 2011 des Laxen­

burger Kultursommers. Als 
Regisseur erarbeitete Wil­
ke ab 1964 über 60 Insze­
nierungen vom klassischen 
Repertoire über die Komödie 
bis zum Lustspiel - zum Bei­
spiel „Sommernachtstraum“, 
„Hamlet“, „Ein Glas Wasser“, 
„Der Barbier von Sevilla“ - 
mit Schauspielern wie Nadja 
Tiller, Gusti Wolf, Ida Krot­
tendorf, Herwig Seeböck und 
anderen. 
Jürgen Wilke übernahm die 
Stockerauer Festspiele nach 
dem tragischen Unfalltod 
von Otto Kroneder kurz­
fristig und führte sie in der 
Folge mehr als ein Viertel­
jahrhundert. Im Laufe sei­
ner Intendanz gelang es 
ihm die Zuschauerzahlen 
stets zu erhöhen – 1974 fan­
den das erste Mal mehr als 
10.000 Menschen den Weg 
zu den Stockerauer Festspie­
len. Unvergessen bleiben die 
Shakespeare- und Moliere­
inszenierungen, oder auch 
der „Raub der Sabinerinnen“ 

oder „Helden“ -  in denen er 
auch selbst mitgewirkt hat. 
Jürgen Wilke ist damit maß­
geblich mit der Entwicklung 
der Stockerauer Festspiele 
verbunden – aber auch an 
der Entstehung der Städte­
partnerschaft mit der Stadt 
Andernach am Rhein war er 
wesentlich beteiligt. 
Seine letzte Ruhestätte fand 
er nun auf dem Friedhof in 
Laxenburg, jener Gemeinde, 
wo er den Laxenburger Kul­
tursommer begründete und 
ihn auch viele Jahre leitete.
Für sein Wirken erhielt Jür­
gen Wilke zahlreiche Aus­
zeichnungen, darunter den 
Berufstitel Professor (1982), 
das Goldene Verdienstzei­
chen der Republik Österreich 
(1977), das Große Ehrenzei­
chen für Verdienste um das 
Bundesland Niederöster­
reich (1996) und auch den 
Ehrenring der Stadt Stocker­
au (1997).

Stockerau hat mit an die 
1.400 Grüninseln zu viele 
davon. 

Mit dem derzeitigen Per­
sonalstand ist eine ver­

nünftige Pflege und Betreu­
ung nicht mehr zu bewerk­
stelligen. Ein Umdenken in 
dieser Hinsicht musste und 
hat in letzter Zeit auch begon­
nen.  Aus gegebenem Anlass 
wurde das Gebiet Mittelweg 
für mögliche Um- bzw. Rück­
bauten in die Überlegungen 
einbezogen.
Im Ausschuss „Park- und 
Gartenanlagen, Kinderspiel­
plätze“ wurden mehrere 
Varianten durchdiskutiert. In 
mehreren Begehungen such­
te man nach Alternativen, die 
in der Realität begutachtet 
wurden.
Betroffene Anrainer wurden 
von den Möglichkeiten – Ent­

fernung der Grüninseln bzw. 
Übernahme in Eigenpflege 
(„Von Anrainer gepflegt“) 
– informiert und um ihre 
Meinung befragt. Zahlreiche 
Anrainer votierten für eine 
ersatzlose Entfernung, eini­
ge wenige entschieden sich 
für die Übernahme in die 
Eigenpflege. Etliche Inseln 
standen auf Grund der Ver­
kehrssicherheit außer Dis­
kussion. Diese Inseln werden 
von der Stadtgemeinde in 
naher Zukunft saniert, mit 
Schottermaterial befüllt und 
mit dem Ziel einer sparsa­
men Betreuung geringfügig 
bepflanzt.
„Der Beginn des Um- bzw. 
Rückbaus von Grüninseln 
im Bereich Donaulände soll 
der Start für ein generelles 
Umdenken in der Grünraum­
pflege sein. Es sollen die Pfle­
gekosten reduziert und das 

Erscheinungsbild der Inseln 
verbessert werden. Mehrere 
Befüllungsmaterialien sollen 

zu dem Diskussionen positiv 
anzuregen“, so der zuständige 
Stadtrat OSR Karl Kronberger.

Der langjährige Intendant der Stockerauer 
Festspiele Prof. Jürgen Wilke ist tot

Rückbau bzw. Neugestaltung hat begonnen

So könnten „pflegeleichte“ Grüninseln in Zukunft aussehen
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Die Rede vom „lieben 
Gott“ hat für mich den 

Charme eines lieben, alten 
Märchenonkels. Gut genug, 
um ein paar religiöse Erinne­
rungsreste dann und wann 
aufflackern zu lassen. Wenn 
ich dabei stehen bleiben wür­
de, wäre mir diese Art von 
Glauben auch schon längst 
zu langweilig geworden. Gott 
sei Dank öffnet die Bibel da 
einen anderen Zugang. Sie 
redet schon davon, dass 
Gott die Liebe ist. Aber das 
steht dann in einem deutlich 

anderen Kontext. Dieser Gott 
der Liebe ist Leidenschaft, 
Feuer, Kraft, Zumutung. 
Dieser Gott der Liebe macht 
seine Zuwendung zu Men­
schen nicht davon abhängig 
ob wir brav genug sind. Dass 
er uns mag, darüber lässt er 
gar keinen Zweifel aufkom­
men. Aber seine Liebe bringt 
in Bewegung, sie geht nicht 
spurlos an Menschen vor­
bei. Seine Liebe lehrt eine 
Haltung der offenen Augen. 
Seine Liebe lockt uns heraus, 
unser Potential und unsere 
Fähigkeiten zur Entfaltung 
zu bringen. Seine Liebe ist 
oft eine dunkle Liebe. Eine 
Liebe, die uns die mühsa­
men Seiten des Lebens nicht 
erspart. Eine Liebe, die nicht 

überfürsorglich über alle 
Schwierigkeiten hinweg­
schweben lässt. Eine Liebe, 
die über jeden Zweifel und 
jede Suche erhaben ist. Got­
tes Liebe ist eine Liebe, die 
sehnsüchtig macht, unzu­
frieden, nach einer besseren 
und menschlicheren Welt. 
Eine Liebe, die uns nicht am 
gemütlichen Wohnzimmer­
sofa sitzen bleiben lässt, son­
dern die wachsen lässt. Nicht 
einmal vor Fehlern bewahrt 
sie uns, nicht vor Irrwegen 
und Sackgassen. Aber sehr 
wohl gibt diese Liebe den 
Anstoß, an Fehlern nicht zu 
zerbrechen, in scheinbar 
ausweglosen Situationen 
nicht stehen zu bleiben. Es 
ist eine Liebe, die lachen und 

vor Begeisterung aufschreien 
lässt und eine Liebe, die zum 
Weinen bringt, eine Liebe, 
die wütend wird über das 
Unrecht.
Gott ist nicht der „liebe 
Gott“. Er ist Aufbruch, Ver­
änderung, Suche, Leiden­
schaft, Feuer, eine Wirklich­
keit, die das Leben verän­
dert, mehr zum Leben und 
zum Menschsein bringt. 
Vielleicht kann ja so manche 
Reise des Sommers, so man­
che stille Stunde, so manche 
alte Kirche dazu inspirieren, 
diesen anderen Gott mehr zu 
entdecken.
So wünsche ich Ihnen einen 
spannenden zugleich aber 
auch erholsamen, gesegne­
ten Sommer.

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Der liebe Gott

Bernd Kolodziejzak, den 
Stockerauerinnen und Sto­
ckerauern besser als „Kolo“ 
bekannt, verbrachte ab 
2014 sein Pfarrpraktikan­
tenjahr und seine Diakon­
szeit in der Pfarre Stocke­
rau. "Obwohl ich schon in 
meiner Jugend den Ruf zum 
Priestertum verspürte, fehl­
te mir zunächst der Mut, 
meiner Berufung zu folgen. 
So begann ich das Studium 
der Kulturtechnik in Wien.... 
Später führte mich mein 
Weg an den Stephansdom, 
wo ich neben meinem Stu­
dium die Arbeit als Dom­
führer begann. Im Frühjahr 
2006 verließ ich St. Stephan 
und trat ins Priesterseminar 
ein“.
Am 18. Juni 2016 empfing 
Diakon Bernd Kolodziejczak 
in „seinem“ Stephansdom 
von Erzbischof Christoph 
Schönborn die Priesterwei­
he. Nur einen Tag später 
feierte er sichtlich berührt 
und voll Freude als frisch 

geweihter Priester seine Pri­
miz, seine erste heilige Mes­
se als Hauptzelebrant. 
Im Herbst wird Kolo Sto­
ckerau verlassen und nach 
Wiener Neustadt übersie­
deln um dort den ehemali­
gen Stockerauer Stadtpfar­
rer und jetzigen Domprobst 
Karl Pichelbauer bei seinen 
Aufgaben zu unterstützen.
Auch UNSERE STADT 
wünscht alles Gute!

Diakon Bernd Kolodziejczak zum 
Priester geweiht

Der Gemeinderat der Stadt Stockerau hat in 
seiner Sitzung am 15. Juni 2016 unter ande-
rem folgende Beschlüsse gefasst:

•  Einstimmig wurden mehrere Dienstbarkeitsverträge 
mit der EVN­Wärme GmbH und der Netz NÖ GmbH 
beschlossen

•  Einstimmig fiel auch der Beschluss über die Verleihung 
des Kulturehrenzeichens in Gold an Adi Holzer

•  Einstimmig wurde das Musikschul­Statut geändert

•  Einstimmig wurde der Austausch der Beleuchtung im 
Belvedereschlössl beschlossen

•  Einstimmigkeit herrschte auch beim Beschluss der 
Leitungssanierung mittels Berstlining der Wasserversor­
gungsanlage in der Landstraße

•  Einstimmig wurde die Entsorgung von Kunststoffabfällen 
auf der Mülldeponie (Los 1) vergeben

•  Ebenfalls einstimmig wurde die Erweiterung der Urnen­
säulen auf dem Städtischen Friedhof beauftragt

•  Einstimmig wurde auch die Anschaffung neuer Server­ 
und Netzwerkkomponenten sowie einer neuen Version 
der Wirtschaftshof­Software beschlossen

•   Genehmigt wurde auch die Änderung der Wasserabga­
beordnung

•  Einstimmig wurde die Anpassung der Eintrittspreise für 
den Eislaufplatz sowie die Neufestsetzung des Schulgel­
des für die Musikschule Stockerau beschlossen

•  Einstimmigkeit herrschte auch bei der Genehmigung der 
Änderung des Flächenwidmungs­ und des Bebauungs­
planes 

•  Einstimmig wurde auch die Einrichtung eines Bürgerser­
vice­Büros noch im heurigen Jahr beschlossen
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Die Wirtschaftskammer 
Korneuburg-Stockerau 

nutzte den festlichen Rah­
men der Langen Nacht der 
Wirtschaft, die Preise des Dr. 
Konrad Strappler Fonds zu 
vergeben.
Die Jury- Mitglieder des 
Fonds ehrten vier Unterneh­
mer des Bezirkes für ihr wirt­
schaftliches Engagement in 
der Region.
Der Preis wurde heuer unter 
anderem vergeben an:
Fleischerei Sabine Theurer in 
der Kategorie Meisterhaftes 
Handwerk.
Sabine Theurer übernahm 
vor zwei Jahren den Famili­
enbetrieb von ihrem Mann 
Oswald, der seit 1985 die über 

die Stadt Stockerau bekannte 
Fleischerei mit zugehörigem 
Buffet und Handelsbetrieb 
in der Josef Wolfik Straße 20 
geführt hat und dann krank­

heitsbedingt ausgefallen ist. 
Gemeinsam mit ihrem Sohn 
Andreas, der auch den Fleisch­
hauerberuf von der Pieke auf 
lernte, profitieren ihre vielen 

Stammkunden vom Service 
und von der Beratung des 
Fachbetriebs. Vielfach beliebte 
Jausen-Mahlzeit ist auch das 
„Theurer-Weckerl“.

„Conny- Preisträger 2015“ bei Langer Nacht der  
Wirtschaft geehrt!

Von links: WKNÖ-Bezirksstel-
lenobmann Peter Hopfeld, Sabine 
und Andreas Theurer, RAIKA 
Direktor Günther Geyrhofer und 
Vizepräsident Christian Moser Fo

to
: K
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Sehr geehrte 
Damen und Herren!

Die Festspiele sind bereits 
voll in die Gänge gekom­
men. Wer noch keine Kar­
ten hat, sollte sich beeilen 
welche zu ergattern. Unser 
DIENER ZWEIER HERREN 
Tr uffaldino, gespielt von 
Okan Cömert, erwartet Sie 
mit offenen Armen. Erleben Sie mit, wie er es schafft bis 
zum absoluten Ende des Stückes seine beiden Herren zu 
bedienen, oder besser gesagt, an der Nase herumzufüh­
ren. Katharina Stemberger hat als Beatrice von Rasponi 
alle Hände voll zu tun ihren Diener im Zaum zu halten, 
genauso wie Daniel Keberle, als sein zweiter Herr. Ihnen 
schon bekannte Publikumslieblinge aus den letzten Jah­
ren sind natürlich auch wieder dabei. So spielt Horst Heiss 
einen hinreißenden Pantalone, Claudia Waldherr die rei­
zende Columbina, Christoph F. Krutzler den gestrengen 
Wirten und Alexander T.T. Mueller den einfältigen Dot­
tore. Eine Komödie der Komödie willen, wo eine Pointe 
die nächste jagt und mit rasendem Tempo eine verzwick­
te Liebesgeschichte erzählt wird. Das alles im imposanten 
Bühnenbild von Roland Ploner und den großartigen Kos­
tümen von IN A. Lassen Sie sich die heurigen Festspiele 
keinesfalls entgehen, sie werden lachen!

Herzlich, Ihr Zeno Stanek

KULTUR 

Dieses Jahr unterstützen 
die Festspiele Stocke­

rau das regionale Projekt 
SPRACHROHR. 
Den meisten der Menschen, 
die als Flüchtlinge in unser 
Land kommen, ist viel Leid­
volles widerfahren. Dringend 
notwendige therapeutische 
Gespräche mit einem Psy­
chotherapeuten sind auf 
Grund der sprachlichen Bar­
riere für beide Seiten jedoch 
schwer möglich. 
Das Stockerauer Projekt 
SPRACHROHR des Vereins 
vor.allem.mensch.Punkt! 
engagiert sich für Verständi­
gung. Es sollen Personen mit 
ausreichendem Sprach­ und 
Kulturverständnis für den 
speziellen Einsatz als Über­
setzer in Therapiegesprä­
chen gefunden, geschult und 
finanziert werden. 

Zufall oder nicht: „Diener 
zweier Herren“, Titel des 
heuer in Stockerau gespielten 
Stücks von Carlo Goldoni, ist 
auch das translationswis­
senschaftlich gebräuchliche 
Synonym für Dolmetsch…

Mit einer Sammelaktion 
nach den Vorstellungen wol­
len die Festspiele Stockerau 
auf das Projekt aufmerksam 
machen und die Arbeit des 
Vereins unterstützen.
Eine Beteiligung an der Spen­
denaktion ist auch direkt 
möglich: 

Empfängername: 
vor.allem.mensch.Punkt! 
Kennwort sprachrohr 
IBAN 
AT88 4715 0206 5837 0000 
BIC VBOEATWWNOM 
Volksbank Stockerau

Festspiele Stockerau – Sozialprojekt 2016 
Theater und Musik 28. Juni bis 6. August

Sozialprojekt SPRACHROHR

Theater-­‐Tipp	
  der	
  
Nach	
   dem	
   großen	
   Erfolg	
   von	
   „Don	
  
Camillo	
  und	
  Peppone“	
  2015	
  bleiben	
  die	
  
FESTSPIELE	
   STOCKERAU	
   dem	
   Land	
   Italien	
   treu	
   und	
  

wechseln	
   heuer	
   von	
   der	
  
Poebene	
   nach	
   Venedig.	
   Die	
  
hohe	
  Kunst	
  der	
  Komödie	
  aus	
  
der	
  Feder	
  von	
  Meister	
  Carlo	
  
Goldoni,	
   gespielt	
   von	
  
hervorragenden	
   Künstlern,	
  
wie	
   auf	
   der	
   Abbildung	
  
Katharina	
   Stemberger,	
  
macht	
  das	
  Stück	
  „Der	
  Diener	
  
zweier	
   Herren“	
   und	
   damit	
  
Stockerau	
   zum	
   Zentrum	
  des	
  
Lachens.	
  	
  
Die	
  Stadtgruppe	
  Stockerau	
  

der	
  NÖs	
  Senioren	
  ermöglicht	
  	
  
am	
  Mittwoch,	
  20.	
  Juli	
  2016,	
  Beginn	
  20:00	
  Uhr,	
  

den	
   Besuch	
   der	
   Veranstaltung	
   zu	
   ermäßigten	
  
Eintrittspreisen.	
  	
  
Der	
   Kartenverkauf	
   für	
   diese	
   Veranstaltung	
   erfolgt	
  
ausschließlich	
   über	
   die	
   Raiffeisenbank	
   Stockerau	
   am	
  
Rathausplatz	
  (Tel:	
  02266/62501).	
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Die NÖ Landeskliniken-
Holding verpasst ihrem 

Stockerauer Standort noch 
in diesem Jahr ein Moderni­
sierungsprogramm, um die 
bestmögliche Versorgung der 
Region gewährleisten zu kön­
nen. Konkret sind Stationssa­
nierungen, Modernisierungen 
und ein Ausbau des Ambu­
lanzbereichs geplant. 
Der Klinikstandort Stockerau 
wurde am 22. Februar 1991 
nach fünfjähriger Planungs- 
und Bauzeit als neues Kran­
kenhaus in Betrieb genom­
men. In den 25 Jahren seit 
Betriebsaufnahme, veränder­
ten sich die Anforderungen 
im medizinischen und organi­

satorischen Bereich deutlich, 
weshalb bauliche Maßnah­
men und Strukturänderungen 
im Jahr 2016 notwendig wur­
den. 
Die beiden internen Abteilun­
gen versorgen jährlich rund 
5.500 Patientinnen und Pati­
enten stationär sowie 28.000 
PatientInnen ambulant. So 
hat sich die Zahl der Patien­
tInnen in der Erstversorgungs­
ambulanz entsprechend dem 
Bevölkerungszuzug in den 
vergangenen Jahren verdop­
pelt. Dieser Entwicklung wird 
mit entsprechenden Erweite­
rungen und Adaptierungen 
im Ambulanzbereich ab 2017 
begegnet.

Ausbildung
Als erster Schritt der Neuerun­
gen wurde bereits im Februar 
2016 die Schule für Gesund­
heits- und Krankenpflege 
um 2 Schulklassen erweitert 
(Übersiedlung der beiden 
Unterrichtseinheiten vom 
Standort Korneuburg) sowie 
neue Räume für das Ausbil­
dungszentrum geschaffen. 

Service
Als nächster Schritt wird das 
Patientencafé im Juni 2016 
neu eröffnet und lädt sodann 
PatientInnen und BesucherIn­
nen mit neuem kulinarischem 
Angebot wieder zum gemütli­
chen Verweilen ein. 

Sanierungen 2016
Ende August / Anfang Sep­
tember starten bereits die Vor­
arbeiten und Baustellenein­
richtung im 3. Obergeschoss 
des Klinikums. Hier werden 
zum Wohle der PatientInnen 
zwei 6-Bett-Zimmer in zwei 
3-Bett- und ein 4-Bett-Zimmer 
umgewandelt, Patientenbade­
zimmer erneuert sowie neue 
Fernsehgeräte und Schränke 
je Patientenbett angebracht. 
Auch die Arbeitsplätze sowie 
Untersuchungsräume werden 
modernisiert und neuen Stan­
dards angepasst. Ebenfalls im 

Herbst 2016 wird die Erstver­
sorgungsambulanz im Erd­
geschoss optimiert, um eine 
patientenfreundliche Gestal­
tung der Erstabklärung bzw. 
–versorgung zu ermöglichen. 
Sanierungen 2017
Nach Beendigung der Reno­
vierungsarbeiten im 3. Ober­
geschoss erfolgt ebenfalls eine 
Erneuerung und Neuauftei­
lung sämtlicher Räumlichkei­
ten im 1. Obergeschoss des 
Klinikums. Diese Bauphase 
wird bewusst in die Sommer­
monate 2017 verlegt, da hier 
mit weniger stationären Pati­
entenzahlen zu rechnen ist.
Anschließend werden sämtli­
che Planambulanzen aus dem 
Erdgeschoss (Rheuma-Ambu­
lanz, Stoffwechselambulanz, 
Fußambulanz) im 3. Stock an 
der ehemaligen Tagesklinik 
konzentriert. Dies bringt den 
Vorteil von größeren Räumen 
und vor allem Tageslicht in 
sämtliche Ambulanzen. Wei­
ters verbleiben an der ehe­
maligen Tagesklinik konsili­
arfachärztliche Begutachtun­
gen, die Nachbetreuung von 
Endoskopie-Patienten, Laser- 
und Infusionstherapien, sowie 
kleine ambulante durchzufüh­
rende Eingriffe und Wundver­
sorgungen.

Modernisierung Landesklinikum Stockerau

v.l.n.r. Dipl. KH-BW Helmut Krenn, kfm. Geschäftsführer NÖ Landeskli-
niken-Holding, DI Jürgen Tiefenbacher, Regionalmanager Weinviertel, 
Landesrat Mag. Karl Wilfing, Bürgermeister Helmut Laab, LAbg. Ing. 
Hermann Haller

Nach einer öffentlichen 
Ausschreibung zur Neu­

vergabe der Cafeteria melde­
ten sich insgesamt 23 Inter­
essenten. Schließlich konnte 
aus fünf qualifizierten Anbie­
tern ein neuer Pächter gewählt 
werden. Manuela Goby wird 
das neue Café im Landesklini­
kum Stockerau betreiben.
Am 30.05.2016 lud die kollegi­
ale Führung zur symbolischen 
Schlüsselübergabe und Eröff­
nung des neuen Patientenca­
fés ein. Unter den Ehrengästen 
befand sich Landesrat Mag. 
Karl Wilfing, der sich ebenfalls 
vom neuen Angebot überzeu­
gen konnte. Die neue Cafeteria 

ist hell eingerichtet, Pflanzen 
gestalten den Raum freund­
licher und ein Aquarium in 
der Mitte des Lokals ist der 
neue Blickfang. Ein stimmiges 
Angebot an Getränken und 
Snacks wird durch ein neues 
Frühstückssortiment erwei­
tert. Durch die Nähe zum 
Eingang des Patientengar­
tens, kann das Café auch von 
Bewohnern und Besuchern 
des städtischen Pflegeheims 
mitbenutzt werden. Die Öff­
nungszeiten wurden erweitert: 
Montag - Freitag, von 07.00 bis 
19:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 12:00 
bis 19:00 Uhr.

Café im Klinikum – Neueröffnung
Start des Sanierungsprojekts

Frau Goby freut sich darauf ihre zukünftigen Gäste verwöhnen zu dürfen. 
v.l.n.r. Pflegedirektor Erich Glaser, akad. gepr. KH-Manager, kfm. Direk-
tor DKHBW Anton Hörth, Manuela Goby, Landesrat Mag. Karl Wilfing, Dir. 
Dr. Rainer Ernstberger, MSc, MBA
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Zum Welt­Nichtraucher­
tag am 31.05.2016 ist das 

Landesklinikum Korneuburg­
Stockerau gänzlich rauchfrei 
geworden.
Die Klinikleitung nimmt ihre 
Vorbildwirkung in einem 
gesundheitsfördernden Kran­
kenhaus ernst: Rauchen ist ab 
sofort an beiden Klinikstand­
orten nur noch im gekenn­
zeichneten Raucherpavillon 
im Außenbereich gestattet. 
Im Gebäude wurden Aschen­
becher auf Balkonen entfernt 
und Raucherräume abge­
schafft, da es hier immer wie­
der zu Rauchbelästigungen 
auch außerhalb der gekenn­
zeichneten Bereiche kam. 
Neue Hinweisschilder zeigen 
nun an, dass hier nicht mehr 
geraucht wird. 
Auch Landesrat Mag. Karl Wil­
fing begrüßt die Rauchfreiheit 
im Klinikum: „Diese Maßnah­
me ist gut und richtig, denn 
Rauchen und Passivrauchen 
sind eine echte Gesundheits­
gefahr. Der Rauchstopp im 

Spital kann als Anlass und 
Chance gesehen werden, 
selbst den ersten Schritt  zu 
machen.“
Laut Statistik Austria rauchen 
1,76 Mio. Österreicherinnen 
und Österreicher (bzw. jede 
vierte Person ab 15 Jahren) 
täglich, Tendenz steigend. 
Die Raucherquote der Män­
ner liegt derzeit bei 27%, die 
der Frauen bei 22%. Etwa ein 
Fünftel der nicht täglich rau­
chenden Bevölkerung war 
dem Passiv­Rauchen aus­
gesetzt. Am größten war die 
Belastung bei den 15­ bis 
29­Jährigen – hier war nahezu 
jede dritte Person vom Passiv­
Rauchen betroffen.
Durch die nun flächendecken­
de Rauchfreiheit im Klinikum 
kann ein verbesserter Gesund­
heitsschutz garantiert werden, 
wovon Personal, Patientinnen 
und Patienten und Besucher­
innen und Besucher profitie­
ren.
Gleichzeitig zum Rauchver­
bot in den Gebäuden wurde 

ein Angebot für aufhörberei­
te Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeiter ins Leben gerufen: 
Informationsmaterialien und 
individuelle persönliche Rau­
cherberatung im Rahmen 
eines Entwöhnungskurses 
sollen die durchgeführte Maß­
nahme unterstützen. Dazu 
sind bereits rund 30 motivierte 
MitarbeiterInnen angemeldet.
Zur gelungenen Umsetzung 
des rauchfreien Krankenhau­

ses zieht die Klinikleitung eine 
positive Bilanz: „Die Men­
schen wissen, wie gesund­
heitsschädlich das Rauchen 
ist. Viele nehmen Hilfen gerne 
an, um endlich vom Rauchen 
loszukommen. Vor allem die 
Gruppendynamik wirkt sehr 
motivierend. Wir freuen uns, 
damit die Gesundheit unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter aktiv unterstützen zu 
können!“

Rauchfreies Klinikum

vlnr: Dir. Dr. Rainer Ernstberger, MSc, MBA, kfm. Standortleiterin DKBW 
Brigitte Straub, Landesrat Mag. Karl Wilfing, kfm. Direktor DKHBW Anton 
Hörth, Pflegedirektor Erich Glaser, akad. gepr. KH-Manager, pflegeri-
sche Standortleiterin Maria Bürgmayr, akad. gepr. PD

32 x in Österreich
www.petermax.at

+ individuelle Maßanfertigungen 
+ für alle Wohnbereiche
+ zur Selbstmontage oder
+ vom Tischler montiert

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

32 x in Österreich • www.petermax.at

 -30%
MENGEN-RABATT

Je höher der Einkaufswert,  

desto größer ist

Ihre Ersparnis.

Bis

TIPP: 
QI-Ladestation für 

automatisches Laden 

Ihres Mobiltelefons

FÜR JEDEN RAUM
UND JEDES BUDGET
DIE PASSENDEN MÖBEL.

Lärmschutzverordnung der 
Stadtgemeinde Stockerau

Auszug aus der Verordnung:
Lärmerzeugende Maschinen, wie z.B. Rasen­
mäher, Motorspritzpumpen, Kreissägen, Mo­
torsägen und ähnliche Geräte dürfen während 

folgender Zeiten nicht verwendet werden:

Sonn- und Feiertagen
von 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr

An Wochentagen
von 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr

und von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

EineÜbertretung dieser Verordnung stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar.

Hinweis: Diese Verordnung gilt nicht für 
Anlagen und Tätigkeiten, die gewerberecht-

lichen Vorschriften unterliegen.
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Grafiker, Designer, Mosaik- 
und Glaskünstler, Entwerfer 
für Denkmäler, Grabkunst, 
Innenarchitektur. Leopold 
Forstner (1878–1936) war ein 
Meister seiner Disziplin. Er 
interpretierte die Mosaik- und 
Glaskunst neu und führte sie 
einer Renaissance zu. Heuer 
jährt sich das Todesjahr des 
Wahl-Stockerauers zum 80. 
Mal.
Forstner war ein Universal­
künstler, der die Kreativität 
eines Künstlers und die Per­
fektion eines Kunsthandwer­
kers in einer Person vereinte. 
Als Maler und Grafiker wäre 
er einer unter vielen gewe­
sen, als Mosaik- und Glas­
künstler war er ein Visionär. 
Seine Gabe, Entwurf und 
Umsetzung perfekt zu ver­
schmelzen, brachte ihm viele 
Aufträge namhafter Kunst­
größen und Architekten ein, 
wie etwa von Gustav Klimt, 
Kolo Moser, Otto Wagner 
und Josef Hoffmann. Forst­
ners Leben war von heraus­

ragenden Projekten und von 
zahlreichen Höhen und Tie­
fen begleitet. Seine enorme 
Schaffenskraft, seine Kreati­
vität und sein Unternehmer­
geist sind charakteristisch für 
den Künstler, der nach dem 
Ersten Weltkrieg gänzlich sei­
ne Wohn- und Wirkungsstät­
te nach Stockerau verlegte. 
Auch in wirtschaftlich sehr 
schwierigen und herausfor­
dernden Zeiten wurde er in 
seiner künstlerischen Arbeit 
nicht müde und erfand sich 
und seine Kunst immer wie­
der von neuem. Vielmehr 
bewies er enormen Mut und 
gründete in den instabilen 
1920er Jahren die Österrei­
chischen Edelglaswerke AG in 
Stockerau und gab damit dem 
Kleinstaat Österreich wieder 
eine Glasmanufaktur, die sie 
durch den Zerfall der Mon­
archie an die Nachbarstaaten 
verloren hatte.
Anfänglich hatte Forstner 
seine Glaswerkstätte im Hof 
des Hauses der Schwiegerel­

tern Dr. Georg und Eleono­
re Stöger in der Hauptstraße 
eingerichtet. Später verlegte 
Forstner seine Edelglaswerke 
in die Schaumanngasse, in 
die ehemalige Reiterkaserne.
Forstner nahm aktiv an der 
Gestaltung seiner Lebensum­
gebung teil. Einige seiner 
zahlreichen Mosaike, Innen­
raumgestaltungen, Wandde­
korationen und Tischlerarbei­
ten haben sich in der Stadtge­
meinde Stockerau bis heute 
erhalten.
Die Kunsthistorikerin, Kura­
torin und Autorin der eben 
neuerschienenen Publikati­
on über Leben, Wirken und 
Werk des Künstlers Leopold 
Forstner, Mag. Martina Bau­
er, erarbeitete ein Werkver­

zeichnis, dass jetzt auch in 
ihre Dissertation einfließen 
wird. Zahlreiche Kunstwerke 
des Künstlers konnten bereits 
ausgeforscht und verifiziert 
werden. Der Anspruch das 
Werk Forstners „nahezu“ 
lückenlos zu erfassen, ist ein 
sehr hochgefasstes Ziel. Daher 
bittet die Autorin die Stocke­
rauerinnen und Stockerauer 
um tatkräftige Unterstützung 
im Aufspüren von verborge­
nen Schätzen Forstners. Jeder 
noch so kleine Hinweis ist im 
Gesamtkontext sehr bedeu­
tend und wertvoll. Unterstüt­
zen Sie die Forschung mit 
Ihrem Hinweis.
Absolute Diskretion und Ver­
schwiegenheit ist selbstver­
ständlich oberstes Gebot.

„Sommer, Sonne und Schwimmen“
im Bezirks-Museum Stockerau!

Gesucht: Auf Spurensuche nach Leopold Forstner!

Natürlich öffnen wir das Museum auch gerne für Sie gegen Termin­
vereinbarung unter 02266/695 5200 und museum@stockerau.gv.at!

Die neue Sonderausstellung „Happy Bathday!“ über 50 Jahre Freibad und Erholungs­
zentrum in Stockerau und 200 Jahre Badekultur und Bademode ist noch zu sehen!
Bitte beachten Sie unsere Sommer-Öffnungszeiten:

Dienstag von 10 bis 13 Uhr
12. Juli 2016 – 10-13 Uhr
19. Juli 2016 – 10-13 Uhr
16. August 2016 – 10-13 Uhr
23. August 2016 – 10-13 Uhr
30. August 2016 – 10-13 Uhr

Für eine Besichtigung und Begutachtung, sowie eine Aufnah­
me im Werkverzeichnis steht Frau Bauer als Expertin am 8. 
September 2016 ab 18.00 Uhr im Museum/Belvedereschlössl 
gerne zur Verfügung. Termine können gerne auch individuell 
unter mb@leopoldforstner.at oder unter 0664 5150777 direkt 
vereinbart werden.

Vorschau auf Herbst:
SAVE THE DATE: Buchpräsentation und 
Lesung „Leopold Forstner – ein Material­
künstler im Hintergrund der  
Wiener Secession“ am 22. September 2016  
im Bezirksmuseum/Kulturzentrum 
Belvedereschlössl.

Donnerstag von 19 bis 21 Uhr
14. Juli 2016 – 19-21 Uhr
21. Juli 2016 – 19-21 Uhr
18. August 2016 – 19-21 Uhr
25. August 2016 – 19-21 Uhr
1. September 2016 – 19-21 Uhr

Fotos von der Ausstel-
lungseröffnung mit der 

Geburtstagstorte von Frau 
Wiesner und der gestrickten 

und gehäkelten Bademode 
aus den 50er Jahren von 

„Strick&Flick“ (©Bezirks-
museum Stockerau)

Mosaik für das das Grabmal des Grafen 
Lambert. Das Mosaik befindet sich 
jetzt über dem Eingang der Pfarrkirche 
Prügg, um 1908. Foto: Martina Bauer

Fotos von der Ausstel-
lungseröffnung mit der 

Geburtstagstorte von Frau 
Wiesner und der gestrickten 

und gehäkelten Bademode 
aus den 50er Jahren von 

„Strick&Flick“ (©Bezirks-
museum Stockerau)
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2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

willkommen.
HerzlichAUF&ZU SCHINDLER

www.aufundzu.at

IHR KOMPLETTEINRICHTER
WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, die Kommode im 
Esszimmer, die Maßküche, die ungeliebte Nische im 
Vorzimmer, der Schrankraum, die Büroeinrichtung 
im Geschäftslokal, die Firma AUF&ZU  SCHINDLER 
hat die Lösung parat. Der Kompletteinrichter 
plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

Werk & Verkauf: 
2000 Stockerau, A.-Grundschobergasse 8-10
2x Wien: 
Info: 02266/67 446, aufundzu@aufundzu.at

Unsere Möbel unterliegen den strengen Auf-
lagen des Österreichischen Umweltzeichens.

© raumplus

Sport macht Spaß und hält 
fit – vor allem, wenn man 
gemeinsam mit Gleichge­
sinnten unter freiem Him­
mel trainieren kann. Die 
Initiative „Bewegt im Park“ 
bietet in den Sommermo­
naten kostenlose Kurse 
an. Dieses Bewegungspro­
gramm wird vom Hauptver­
band der österreichischen 
Sozialversicherungsträger 
und vom Sportministerium 
finanziert und in Kooperati­
on mit NÖ Gebietskranken­
kasse (NÖGKK), Sportunion 
und ASVÖ umgesetzt. 
In Stockerau gibt es ein 
Angebot zum Training für 
Mütter mit Babys. Mitma­
chen kann jede/r, es gibt 
keine Altersbegrenzung. 
Die Kurse finden einmal 
wöchentlich bei jedem Wet­
ter statt und werden von der 
Sportunion durchgeführt. 

Bitte Sportbekleidung mit­
nehmen. 
Alle Infos zu den Kursen 
und Terminen gibt es unter 
www.bewegt­im­park.at.

Kurse Stockerau:
Montag, 10:00 – 11:30, 
BABY-MAMA-FITNESS 
„KUTSCHENFAHRT“
Mittwoch, 10:00 – 11:30, 
BABY-MAMA-FITNESS 
„CLASSIC“

Kostenloses Sommerprogramm 
unter freiem Himmel

Vorankündigung
Operette im Veranstaltungszentrum 2000

Freitag 14. Oktober 2016 19.30 Uhr

Operetten Bühne Wien 
„Die Csárdásfürstin“
Veranstaltungszentrum Z­2000 STOCKERAU

Vorverkauf: Euro 23,­
Pensionisten + Jugendliche Euro 20,­
Kulturamt Stockerau Rathaus
Tel. 02266 67689
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5. Juli 2016 20:00 Uhr 
Willi Resetarits & Stubnblues 
sind nach zwei Jahren Pau­
se 2016 wieder unterwegs. 
Wir haben die Ehre mit den 
Festspielen Stockerau einer 
der handverlesenen Orte für 
ein Konzert handgespiel­
ter Musik zu sein. Erklingen 
werden die schönsten Lieder 
der letzten 10 Jahre, selbstre­
dend in Verbindung mit ein 
paar neuen. Wenn Resetarits 
erzählt, schwingt im Charme 
der Kalorienreichtum einer 
ganzen Hofkonditorei mit, 
wenn er schwadroniert und 
singt in unrasierter Ent­
spanntheit, wärmt die ein­
hüllende Melancholie eines 
Mannes, der an der Liebe und 
am Lachen hängt.

17. Juli 2016 20:00 Uhr 
Otto Schenk - Selten so 
gelacht! 
Otto Schenk, der Meister des 
Humors, steht seit mehr als 
60 Jahren auf der Bühne und 
versteht es immer wieder sein 
Publikum zu begeistern. Sei­
ne Leseabende gehören zum 
fixen Bestandteil der öster­

reichischen Kulturszene und 
mittlerweile auch zum som­
merlichen Stockerau. 
Mit seinem neuen Programm 
„Selten so gelacht!“ hat Otto 
Schenk Perlen des literari­
schen Humors mit Ausschnit­
ten der besten Film- und TV-
Szenen seiner langen Karriere 
kombiniert. So gibt es unter 
anderem ein Wiedersehen 
mit Helmuth Lohner als Kun­
de bei „Herrn Powondra“, 
mit Alfred Böhm im „Unter­
mieter“ und mit Karl Farkas 
im köstlichen Sketch „Der 
Knopf“. 90 Minuten Lachen 
sind garantiert.

24. Juli 2016 20:00 Uhr 
Alexander Goebel & Band - 
One Night Only! 
Alexander Goebel hat diese 
Jubiläumsshow als großes 
Dankeschön an das phantas­
tische Publikum von Stocker­
au geschrieben, das ihn seit 

vielen Jahren begleitet und 
verwöhnt!
Goebel erzählt sehr privat 
und intim über seine ersten 
40 Jahre auf der Bühne, die 
ersten Schritte im Showbusi­
ness, sein ganz persönliches 
Österreich, seine Niederla­
gen, seine Triumphe, sein 
Schmäh, und natürlich über 
die Liebe. Er präsentiert mit 
der großartigen Goebel-Band 
wunderbare Musik, von den 
Fifties bis heute, seine großen 
Musicalerfolge, und natürlich 
seine eigenen Hits. Es wird 
ein besonderer Abend, eben 
ONE NIGHT ONLY!“

31. Juli 2016 20:00 Uhr 
Notte Italiana - Italo Pop 
Non Stop 
Im Vorjahr hat es das Sto­
ckerauer Publikum von den 
Stühlen gerissen und nun ist 
es wieder da: Das sensatio­
nelle Ensemble INSIEME! 
Der musikalische Bogen 
spannt sich von Glanz-Ari­
en wie „Nessun Dorma“ bis 
zur Rap-Fassung von „Tu 
Vuò Fà L'Americano". Italo-
Oldies wie „Volare“, „Adesso 
Tu“, „Laura Non C'è“, „Vivo 
Per Lei“ und Umberto Toz­
zis „Ti Amo“ sind natürlich 
auch wieder dabei und nicht 
zuletzt „Ciao Amici Ciao“. 
Die Protagonisten Monika 
Ballwein, Christian Deix, 
Erik Arno und der mexikani­
sche Tenor Rene Velazquez 
Diaz sorgen für gefühlvolles 
italienisches Flair mitten in 
Stockerau. Dazu gibt’s italie­
nische Antipasti und Drinks 
im Festspiele-Open-Air-Foy­
er. Schneller waren Sie noch 
nie an der Adria!

Sommernachtskonzerte 2016 – Programmübersicht

Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at
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Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Wenn ein Angehöriger stirbt, ist man 
oft nicht darauf vorbereitet. Neben 
der Trauer sind aber auch Maßnah­
men vor und nach einer Beerdigung 
treffen. Gerade in dieser schwierigen 
Zeit will die Bestattung Stockerau den 
Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.

Sie verständigt den Totenbeschauarzt 
und berät bei der Wahl des Begräb­
nisses. Waren es früher vornehmlich 
Erdbestattungen, so ist in den letz­
ten Jahren das Interesse an Feuerbe­
stattungen deutlich gestiegen. Daher 
werden im Herbst 2016 die Urnensäu­
len am Städtischen Friedhof wieder 
erweitert. Die Bestattung unterstützt 

bei der Gestaltung der Trauerfeier. Sie 
berät Angehörige mit viel Feingefühl 
bei der Auswahl der Grabstelle, des 
Sarges bzw. der Urne, der Gestaltung 
der Parten, Trauerbilder und Danksa­
gungen, der Trauermusik. Auch Trau­
erfeiern nichtchristlicher Religionsge­
meinschaften werden gemeinsam mit 
den Angehörigen organisiert.

Bestattung Stockerau e. U.

Bestattung Stockerau
Ihr Ansprechpartner im Todesfall – rund um die Uhr

Rathausplatz 1, 2000 Stockerau, Telefon: 02266/695-2400 , Fax: 02266/02266/695-6824
E-Mail: bestattung@stockerau.gv.at, Internet: www.stockerau.at/bestattung

Seit dem Juli des Jahres 1921 – also seit 95 Jahren - betreibt die 
Stadtgemeinde Stockerau ein eigenes Bestattungsunternehmen. 
Weit über 20.000 Beerdigungen wurden seither  organisiert – von der 
kleinen privaten Feier bis zu Großereignissen. Heute werden jährlich 
rund 250 Bestattungen durchgeführt – Geschäftsführerin Claudia Dexinger 
und ihr Team erbringen alle Leistungen um den Abschied von einem 
geliebten Menschen würdig und pietätvoll zu gestalten. 
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 KULTUR

Lesezeichen

Gönnen Sie sich eine Aus­
zeit mit einem unterhaltsa­

men Roman, einem spannenden 
Krimi oder einer Abenteuerge­
schichte. Geht überall, im Gar­
ten, am Strand oder im Wellness­
hotel ­ und selbst mit geschlosse­
nen Augen!
Mittlerweile sind Hörbücher 
qualitätsvoll aufgenommen, 
meist von ausgezeichneten Spre­
chern eingelesen und eröffnen 
so einen ganz neuen Zugang zu 
einer Geschichte. Probieren Sie 
es aus, denn lesen und hören 
schließen einander nicht aus, 
im Gegenteil: Das Buch wird mit 
noch mehr Sinnen erfasst. 

Lassen Sie sich vorlesen: 
Hörbücher für eine entspannte Urlaubszeit

Wir informieren: Kurzöffnung BelvedereBücherei JULI und AUGUST
Dienstag 14.00-18.30 Uhr • Mittwoch 7.30-12.30 Uhr • Donnerstag 14.00-18.30 Uhr

Die Öffnungszeit am MO und FR Vormittag entfällt!
Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und spannende Lesestunden!

Eine kleine Auswahl an neuen 
Hörbüchern mit „Fernweh­Effekt“:

Mercier Pascal: 
„Nachtzug nach Lissabon“

Maurer Jörg: „Oberwasser“

Kerkeling Hape: 
„Ich bin dann mal weg“

Chapman Marina: „Das Mädchen, 
das aus dem Dschungel kam“

Neben Hörbüchern für Erwachsene 
haben wir auch eine große Auswahl 
an Kinderhörspielen vorrätig!

Bitte vergessen Sie nicht, dass auch Bibliothekarinnen Urlaub brauchen! 
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
JULI 2016
Freitag, 1. Juli (Regina)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „Die Voigas Musikanten“,  
ab 18.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Duo Variando, 
ab 18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 2. Juli (Jakob)
APERITIFKONZERT – BASS meets 
BÄSSER, ab 18.30 Uhr, Foyer am 
Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Dienstag, 5. Juli (Albrecht)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 9-11 
Uhr, , Bräuhausgasse 9 (rechter Ein-
gang).Kroko und die/der Zahngesun-
heitserzieherin kommen um 9 Uhr

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, im 
Pflegeheim Stockerau/Festsaal, mehr 
Infos unter: http://stockerau.sportuni-
on.at bzw. 0676/4869158

WILLI  RESETARITS  &  STUBN-
BLUES, 20 Uhr, Festspielbühne Dr.-
Karl-Renner-Platz (bei Schlechtwetter 
– Veranstaltungszentrum Z-2000), 
Tickets und Info 02266/67689, www.
festspiele-stockerau.at

Mittwoch, 6. Juli (Marietta)
APERITIFKONZERT – Cicchetti Mu-
sicali, ab 18.30 Uhr, Foyer am Fest-
spielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 

www.festspiele-stockerau.at (aus-
verkauft)

Donnerstag, 7. Juli (Edda)
APERITIFKONZERT – Quetsch „n“ 
Vibes, ab 18.30 Uhr, Foyer am Fest-
spielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag, um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Freitag, 8. Juli (Edgar)  
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „Johannes Spanner & Herztat-
too“, ab 18.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – zeitgeist, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 9. Juli (Veronika)
APERITIFKONZERT – Fainschmitz, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Mittwoch, 13. Juli (Heinrich)
APERITIFKONZERT – Luka Udjbinac, 
ab 18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Donnerstag, 14. Juli (Roland)
APERITIFKONZERT – Duo Alve, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Freitag, 15. Juli (Egon)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „Die Stockerauer & Oliver Haidt“, 
ab 18.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Duo Agorà, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag, um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 16. Juli (Carmen)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Dämmerschoppen, Tanzmusik: 
Trio Martin Bauer aus dem Burgen-
land, 16 Uhr, Blabolil-Heim/Wiese

APERITIFKONZERT – La Ragazza, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Sonntag, 17. Juli (Gabriella)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr,Uferweg 
62, Infos auch auf Facebook

OTTO  SCHENK – Selten so gelacht, 20 
Uhr, Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-
Platz (bei Schlechtwetter – Veranstal-
tungszentrum Z-2000), Tickets und 
Info 02266/67689, www.festspiele-
stockerau.at

Dienstag, 19. Juli (Marina)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, im 
Pflegeheim Stockerau/Festsaal, mehr 
Infos unter: http://stockerau.sportuni-
on.at bzw. 0676/4869158

Mittwoch, 20. Juli (Margaretha)
APERITIFKONZERT – Cappella Splen-
dor Solis , ab 18.30 Uhr, in der Kirche 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at (aus-
verkauft)

Donnerstag, 21. Juli (Daniel)
APERITIFKONZERT – WonderKeys, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Freitag, 22. Juli (Magdalena)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „Die wilden Kaiser & Waterloo“, 
ab 18.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – free idiots, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 23. Juli (Birgit)
APERITIFKONZERT – Duo 4675, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Sonntag, 24. Juli (Christoph)
ALEXANDER  GOEBEL & BAND – One 
night only! 20 Uhr, Festspielbühne 
Dr.-Karl-Renner-Platz (bei Schlecht-
wetter – Veranstaltungszentrum 
Z-2000), Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Mittwoch, 27. Juli (Rudolf)
APERITIFKONZERT – Remscheider 
Jugendorchester, ab 18.30 Uhr,  
in der Kirche 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Donnerstag, 28. Juli (Benno)
APERITIFKONZERT – zwölf nach vier, 
ab 18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at
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Freitag, 29. Juli (Martha)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „HIT – Die Musik“, ab 18.30 Uhr, 
Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Arnii Trio, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 30. Juli (Ingeborg)
APERITIFKONZERT – Lionel Bozek, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Sonntag, 31. Juli (Hermann)
NOTTE  ITALIANA – Italo Pop non 
Stop, 20 Uhr, Festspielbühne Dr.-
Karl-Renner-Platz (bei Schlechtwetter 
– Veranstaltungszentrum Z-2000), 
Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

AUGUST 2016
Dienstag, 2. August (Julian)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, im 
Pflegeheim Stockerau/Festsaal, mehr 
Infos unter: http://stockerau.sportuni-
on.at bzw. 0676/4869158

Mittwoch, 3. August (Lydia)
APERITIFKONZERT – Satuo, ab  
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um  
20 Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Donnerstag, 4. August (Rainer)
APERITIFKONZERT – Duo Kim, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Freitag, 5. August  (Oswald)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „Die Draufgänger“, ab 18.30 Uhr, 
Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Duo Lieto, ab 
18.30 Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Samstag, 6. August (Gilbert)
APERITIFKONZERT – Djordje Davi-
dovic, ab 18.30 Uhr, Foyer am Fest-
spielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Der 
Diener zweier Herren“, 20 Uhr, Fest-
spielbühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungszen-
trum Z-2000), 28. Juni bis 6. August 
jeweils Mittwoch bis Samstag,  um 20 
Uhr, Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Sonntag, 7. August (Albert)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN – Migu-
el Herz-Kestranek „Lachertorten – mit 
Schlag“, 19.30 Uhr, Festspielbühne 
Dr.-Karl-Renner-Platz (bei Schlecht-
wetter – Veranstaltungszentrum 
Z-2000), Tickets und Info 02266/67689, 
www.festspiele-stockerau.at

Freitag, 12. August (Andreas)
MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „Die Langschläger“, ab 18.30 Uhr, 
Sparkassaplatz

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln u. 
Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, im 
Pflegeheim Stockerau/Festsaal, mehr 
Infos unter: http://stockerau.sportuni-
on.at bzw. 0676/4869158

Sonntag, 21. August (Pia)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, 
Uferweg 62, Infos auch auf Facebook

SPORT und 
GESUNDHEIT
JULI 2016
Samstag, 2. Juli (Jakob)
BASEBALL: ABL, 13 Uhr u. 15.30 Uhr: 
Stockerau Cubs – Vienna Wanderers, 
Baseballplatz (hinter Freibad),  
www.cubs.at

Sonntag, 3. Juli (Ramona)
Generation AV: Paddeltour auf der 
Donau (Alpenverein); Von Stockerau 
über Korneuburg, ab dann auf der 
Donau nach Wien. Rückfahrt mit den 
Zug. Treffpunkt: 8 Uhr Park & Ride 
Parkplatz Stockerau, Information und 
Anmeldung: Gabriel Hellmann, gabri-
el.hellmann@gmx.at, 0650/9249523, 
www.alpenverein.at/stockerau

Donnerstag, 7. Juli (Edda)
4-Tages (Familien)- Wanderung 
(Alpenverein); Die heurige 4-Tages 
Wanderung führt uns in die Lavattaler 
Nockberge. Information und Anmel-
dung Eva Schnabl, 0664/8225748,  
eva@schnabl.org, www.alpenverein.at/
stockerau

Sonntag, 10. Juli (Raphael)
Geführte Kanu-Tour. Mit den Stocker
auer Naturfreunden; 10-16 Uhr. Mit 
einem erfahrenen Kanu Guide die 
schönsten Plätze der Stockerauer 
Au vom Wasser aus erkunden. Info: 
Werner Fürtner  
Tel.: 0650/6292222

Freitag, 22. Juli (Magdalena)
VOLLMONDPADDELN IN DER AU 
(Alpenverein), , Treffpunkt: 20.15 
Uhr, Park & Ride Bahnhof Stockerau, 
Dauer: bis ca 1 Uhr Früh, Ausrü-
stung: Taschenlampe (Stirnlampe), 
kleine Jause und Getränk, Info und 
Anmeldung: Herbert Wiedermann 
0650/8638110, paddeln.stockerau@
sektion.alpenverein.at, www.alpenver-
ein.at/stockerau

Sonntag, 24. Juli (Christoph)
BASEBALL: RLO, 13 Uhr u. 15.30 
Uhr: Stockerau Cubs 2 – Vienna Mets, 
Baseballplatz (hinter Freibad),  
www.cubs.at

Samstag, 30. Juli (Ingeborg)
BASEBALL: RLO, 13 Uhr u. 15.30 Uhr: 
Stockerau Cubs 2 – Rohrbach Crazy 
Geese, Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

AUGUST 2016
Sonntag, 14. August (Maximilian)
BASEBALL: RLO, 13 Uhr u. 15.30 Uhr: 
Stockerau Cubs 2 – Vienna Wande-
rers, Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

Samstag, 20. August (Bernd)
FAMILY ON TOUR: Mit dem Fahrrad 
zum Baden nach Greifenstein (Al-
penverein), Familien mit mit  Kindern 
von 1-5 Jahre. Treffpunkt: 9.30 Uhr, 
Parkplatz Kaiserrast Stockerau (Do-
naukraftwerkstr. 1), Information und 
Anmeldung: Lisa Hellmann, lisahell-
mann@gmx.at, 0699/11112991, www.
alpenverein.at/stockerau

Sonntag, 21. August (Pia)
KANUKURS-FORTGESCHRITTENE-
NATURFREUNDE;
10-17 Uhr, Einführung ins Freestyle 
paddeln, Tricks, Marathonpaddel-
techniken, Info: Werner Fürtner Tel.: 
0650/6292222

Samstag, 27. August (Monika)
Geführte Kanu-Tour
Mit den Stockerauer Naturfreunden; 
10-16 Uhr
Mit einem erfahrenen Kanu Guide die 
schönsten Plätze der Stockerauer 
Au vom Wasser aus erkunden. Info: 
Werner Fürtner Tel.: 0650/6292222

Montag, 29. August (Johannes)
Interkulturelle Erlebniswoche am 
Berg (Alpenverein), 29. Aug.-3. Sept., 
Der Alpenverein Stockerau bietet 
gemeinsam mit dem Georg Danzer 
Haus Stockerau eine erlebisreiche 
u. kulturell interessante Bergwoche. 
Information und Anmeldung: zandy-
zunder@gmail.com, 0699/18210207,  
www.alpenverein.at/stockerau

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belvedere
schlössl – das Museum mit dem 
Österreichischen Museumsgütesiegel. 
NEUE SONDERAUSSTELLUNG  
„HAPPY BATHDAY“ UNSER FREIBAD 
WIRD 50“ Zwei Jahrhunderte Bade-
kultur in Stockerau, Kulturzentrum 
Belvedereschlössl, Belvederegasse 3
Öffnungszeiten: Dienstag von  
7-13 Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Info unter Tel. 0664/1139417

KURSE und 
VEREINSTERMINE
ACAPELLA CHOR: Proben für Sing-
freudige jeden Di 19-20.30 Uhr im 1. 
OG beim Veggie Info: 0676/37 28 626

AKTIVE POOL-GYMNASTIK, mit Chri-
stine, Hallenbad Stockerau/ Sportbe-
cken. Tiefwassertraining im August 
zum Aktionspreis kennenlernen. 
2.-30. August 2016, jeweils DI und/
oder DO 18.30-19.30 Uhr. Trainieren 
Sie inmitten einer netten Gruppe 60 
Min. schwerelos im Wasser schwe-
bend (mit Aquagurt und anderen 
universellen Trainingsgeräten). Dieses 
Training wird wegen der vielen posi-
tiven Eigenschaften von vielen Fach-
leuten für Ihr ganzheitliches Wohl-
befinden für fast alle Altersgruppen 
empfohlen. Keine Vorkentnisse nötig. 
Einstieg jederzeit möglich. Hallenbad 
Eintritt nicht inkludiert. Hallenbad 
Sommerpause im Juli. Anschlusskurs 
im September. Keine Mitgliedschaft! 
Keine weiteren Verpflichtungen. 
Info/Anmeldung: 0680/ 21 979 60

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Kranken-
haus/2. Stock  Besprechungszimmer, 
Landstraße 18, Stockerau, jeden Do 
von 19.15-21 Uhr

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
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e.

W
o:

 S
ch

ie
ßs

ta
ttg

as
se

 9
, 

20
00

 S
to

ck
er

 au
. A

nm
el

du
ng

 
bi

s 
M

i. 
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 d
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ra
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 d
es

 K
eg

el
sp

or
ts

 u
nt

er
 

A
nl

ei
tu

ng
 s

ta
at

l. 
ge

pr
. T

ra
in

er
.

O
rt

: S
po

rt
ze

nt
ru

m
 A

lte
 A

u.
 S

po
rt

-
sc

hu
he

 (k
ei

ne
 S

tr
aß

en
sc

hu
he

)
A

nm
el

du
ng

 2
 T

ag
e 

vo
r B

eg
in

n 
Te

l. 
06

76
-3

3-
40

-4
33

, e
be

rh
ar

d.
ka

rl@
ao

n.
at

. B
ei

 je
de

m
 W

et
te

r.

K
V

 G
B

D
 S

to
ck

er
au

Ti
te

l: 
„K

eg
el

n 
is

t S
po

rt
“

Er
le

rn
en

 d
es

 K
eg

el
sp

or
ts

 u
nt

er
 

A
nl

ei
tu

ng
 s

ta
at

l. 
ge

pr
. T

ra
in

er
.

O
rt

: S
po

rt
ze

nt
ru

m
 A

lte
 A

u.
 S

po
rt

-
sc

hu
he

 (k
ei

ne
 S

tr
aß

en
sc

hu
he

)
A

nm
el

du
ng

 2
 T

ag
e 

vo
r B

eg
in

n 
Te

l. 
06

76
-3

3-
40

-4
33

, e
be

rh
ar

d.
ka

rl@
ao

n.
at

. B
ei

 je
de

m
 W

et
te

r.

15
. J

ul
i 2

01
6:

16
 -

 1
8 

U
hr

fü
r 

K
in

d
er

 v
on

 6
 -

 1
4 

Ja
hr

en

TT
 S

G
 S

to
ck

er
au

Ti
te

l: 
„T

is
ch

te
nn

is
-S

ch
nu

pp
er

n“
G

ru
nd

la
ge

n+
S

pa
ß+

S
pi

el
.

K
ur

ze
s 

T-
S

hi
rt

, k
ur

ze
 H

os
e,

 H
al

le
n-

sp
or

ts
ch

uh
e.

 O
rt

: V
ol

ks
sc

hu
ltu

rn
-

ha
lle

 J
os

ef
 W

on
dr

ak
, S

ch
ul

w
eg

 4
, 

20
00

 S
to

ck
er

au
. B

ei
 je

de
m

 W
et

te
r.

13
31

_M
itt

el
be

ih
ef

te
r 2

01
6.

in
dd

   
1

23
.0

6.
16

   
18

:3
7



Feriensp
ielka

lend
er

A
ug

ust 2016
1. A

ug
ust 2016:

M
ontag 9 - 11 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

8. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

22. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

29. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

11. A
ug

ust 2016:
15 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 10 Jahren

24. A
ug

ust 2016:
17 - 18.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

22. A
ug

ust 2016:
17 - 18.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

11. A
ug

ust 2016:
8.30 - 13.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 10 Jahren

12. A
ug

ust 2016:
16 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

B
egleitp

erson für K
ind

er von 6-9 Jahren 
erford

erlich

24. A
ug

ust 2016:
17 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 12 Jahren

31. A
ug

ust 2016:
17 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 12 Jahren

31. A
ug

ust 2016:
18 - 19.30 U

hr
13 Jahre und

 älter (auch E
rw

achsene)

31. A
ug

ust 2016:
18 - 19.30 U

hr
13 Jahre und

 älter (auch E
rw

achsene)

1. - 5. A
ug

ust 2016:
täglich 9 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

4. - 25. A
ug

ust 2016:
jed

en D
onnerstag 14 - 15 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

2. A
ug

ust 2016:
9 - 12.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

7. A
ug

ust 2016:
13 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, Eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

A
S

K
Ö

 N
Ö

Titel: „H
opsi H

opper“
S

piel und S
paß. S

portliche K
lei-

dung. O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. 

A
nm

eldung 2 Tage vorher. N
ur bei 

S
chönw

etter. Tel. 0676-622-50-79

U
H

C
 S

tockerau
Titel: „H

andball für B
uben und 

M
ädchen“ laufen, springen und 

w
erfen. O

rt: S
portzentrum

 A
lte A

u. 
S

portschuhe für drinnen und drau-
ßen. A

nm
eldung 7 Tage vorher. 

Tel: 0650-723-91-01.
B

ei jedem
 W

etter.

U
H

C
 S

tockerau
Titel: „H

andball für B
uben und 

M
ädchen“ laufen, springen und 

w
erfen. O

rt: S
portzentrum

 A
lte A

u. 
S

portschuhe für drinnen und drau-
ßen. A

nm
eldung 7 Tage vorher. 

Tel: 0650-723-91-01.
B

ei jedem
 W

etter.

Lisa P
feiler O

utdoorpädagogin
Titel: „S

piel dich frei“
S

piel und N
aturerlebnis in der A

u 
beim

 N
aturfreundehaus.

M
itzubringen: sportliche K

leidung. 
2 Trinkflaschen, Jause, O

bst. Treff-
punkt: P

&
R

-P
arkplatz. A

nm
. bis 

18. Juli, Tel. 0664-421-06-03 
K

osten € 14,-. N
ur bei S

chönw
etter.

S
tockerauer E

issport Verein
Titel: „Inlinehockey“
W

o: A
lte A

u, H
ockeyplatz. M

itzu-
bringen Inlineskates und H

and-
schuhe. A

nm
eldung: 4 Tage vorher. 

Tel. 0650-831-84-54. N
ur bei 

S
chönw

etter. Ersatzterm
in 19.8

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Sportunion Stockerau
Titel: „U

gotchi H
oliday A

ctiondays“
S

paß, S
port und S

piel. Turnbeklei-
dung. O

rt: Turnsaal der VS
 W

est, 
S

chulw
eg 3. A

nm
. bis 25. Juli. 0676-

486-91-58 od. stockerau.sportunion.
at. K

osten €145,- Taggesbetreuung 
inkl. Verpflegung. S

portunion M
itglie-

der €125,-. S
chnuppertag m

öglich.

U
nion Tennis C

lub S
tockerau

Titel: „Tennis für K
inder“

Tennis zum
 A

usprobieren. 
O

rt: U
ferw

eg 54. S
portbekleidung. 

A
nm

eldung bis 3 Tage vorher unter  
Tel. 0699-171-90-959.
Findet bei jedem

 W
etter statt.

S
portunion S

tockerau
Titel: „R

ätselrallye“
S

port, W
issen und S

paß - w
ir er-

kunden S
tockerau. Ev. R

egenbeklei-
dung. Treffpunkt: vor VS

 W
ondrak. 

Voranm
eldung bis 29. Juli, 

Tel. 0664-735-83-068, stockerau.
sportunion.at
Ersatzterm

in bei S
chlechtw

etter.

Fischereiverband S
tockerau

Titel: „S
chnupperfischen“

O
rt: Landschaftsteiche in U

nterzö-
gersdorf, m

itzubringen S
itzgelegen-

heit und R
egenschutz. A

nm
eldung: 

1 W
oche vor dem

 Term
in Tel. 0676-

96-28-193, oder 0688-86-74-843. 
B

egleitperson erforderlich. Findet 
bei jedem

 W
etter statt.

25. A
ug

ust 2016:
13 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

N
aturfreunde

Titel: „K
anufahren“ am

 D
onau-

A
ltarm

 m
it B

adegelegenheit.
B

adekleidung, Ersatzbekleidung, 
w

asserfeste S
chuhe. Treffpunkt: 

N
aturfreundehütte in der A

u. 
A

nm
eldung bis 4 Tage vorher 

0664-735-860-70. 
N

icht bei R
egen.
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Feriensp
ielka

lend
er

A
ug

ust 2016
1. A

ug
ust 2016:

M
ontag 9 - 11 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

8. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

22. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

29. A
ug

ust 2016:
M

ontag 9 - 11 U
hr

für K
ind

er von 6 - 14 Jahren

11. A
ug

ust 2016:
15 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 10 Jahren

24. A
ug

ust 2016:
17 - 18.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

22. A
ug

ust 2016:
17 - 18.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

11. A
ug

ust 2016:
8.30 - 13.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 10 Jahren

12. A
ug

ust 2016:
16 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

B
egleitp

erson für K
ind

er von 6-9 Jahren 
erford

erlich

24. A
ug

ust 2016:
17 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 12 Jahren

31. A
ug

ust 2016:
17 - 18 U

hr
für K

ind
er von 6 - 12 Jahren

31. A
ug

ust 2016:
18 - 19.30 U

hr
13 Jahre und

 älter (auch E
rw

achsene)

31. A
ug

ust 2016:
18 - 19.30 U

hr
13 Jahre und

 älter (auch E
rw

achsene)

1. - 5. A
ug

ust 2016:
täglich 9 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

4. - 25. A
ug

ust 2016:
jed

en D
onnerstag 14 - 15 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

2. A
ug

ust 2016:
9 - 12.30 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

7. A
ug

ust 2016:
13 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

K
V

 G
B

D
 S

tockerau
Titel: „K

egeln ist S
port“

Erlernen des K
egelsports unter 

A
nleitung staatl. gepr. Trainer.

O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. S

port-
schuhe (keine S

traßenschuhe)
A

nm
eldung 2 Tage vor B

eginn 
Tel. 0676-33-40-433, Eberhard.
karl@

aon.at. B
ei jedem

 W
etter.

A
S

K
Ö

 N
Ö

Titel: „H
opsi H

opper“
S

piel und S
paß. S

portliche K
lei-

dung. O
rt: S

portzentrum
 A

lte A
u. 

A
nm

eldung 2 Tage vorher. N
ur bei 

S
chönw

etter. Tel. 0676-622-50-79

U
H

C
 S

tockerau
Titel: „H

andball für B
uben und 

M
ädchen“ laufen, springen und 

w
erfen. O

rt: S
portzentrum

 A
lte A

u. 
S

portschuhe für drinnen und drau-
ßen. A

nm
eldung 7 Tage vorher. 

Tel: 0650-723-91-01.
B

ei jedem
 W

etter.

U
H

C
 S

tockerau
Titel: „H

andball für B
uben und 

M
ädchen“ laufen, springen und 

w
erfen. O

rt: S
portzentrum

 A
lte A

u. 
S

portschuhe für drinnen und drau-
ßen. A

nm
eldung 7 Tage vorher. 

Tel: 0650-723-91-01.
B

ei jedem
 W

etter.

Lisa P
feiler O

utdoorpädagogin
Titel: „S

piel dich frei“
S

piel und N
aturerlebnis in der A

u 
beim

 N
aturfreundehaus.

M
itzubringen: sportliche K

leidung. 
2 Trinkflaschen, Jause, O

bst. Treff-
punkt: P

&
R

-P
arkplatz. A

nm
. bis 

18. Juli, Tel. 0664-421-06-03 
K

osten € 14,-. N
ur bei S

chönw
etter.

S
tockerauer E

issport Verein
Titel: „Inlinehockey“
W

o: A
lte A

u, H
ockeyplatz. M

itzu-
bringen Inlineskates und H

and-
schuhe. A

nm
eldung: 4 Tage vorher. 

Tel. 0650-831-84-54. N
ur bei 

S
chönw

etter. Ersatzterm
in 19.8

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Judo-C
lub S

tockerau
Titel: „S

chnuppertraining und si-
cheres Fallen“. M

it S
piel und S

paß 
Judo lernen. W

o: S
portzentrum

 
A

lte A
u/Judohalle. M

itzubringen 
Turnbekleidung. B

ei jedem
 W

etter. 
B

itte dem
 K

ind K
ontakt-Telefon-

num
m

er m
itgeben.

Sportunion Stockerau
Titel: „U

gotchi H
oliday A

ctiondays“
S

paß, S
port und S

piel. Turnbeklei-
dung. O

rt: Turnsaal der VS
 W

est, 
S

chulw
eg 3. A

nm
. bis 25. Juli. 0676-

486-91-58 od. stockerau.sportunion.
at. K

osten €145,- Taggesbetreuung 
inkl. Verpflegung. S

portunion M
itglie-

der €125,-. S
chnuppertag m

öglich.

U
nion Tennis C

lub S
tockerau

Titel: „Tennis für K
inder“

Tennis zum
 A

usprobieren. 
O

rt: U
ferw

eg 54. S
portbekleidung. 

A
nm

eldung bis 3 Tage vorher unter  
Tel. 0699-171-90-959.
Findet bei jedem

 W
etter statt.

S
portunion S

tockerau
Titel: „R

ätselrallye“
S

port, W
issen und S

paß - w
ir er-

kunden S
tockerau. Ev. R

egenbeklei-
dung. Treffpunkt: vor VS

 W
ondrak. 

Voranm
eldung bis 29. Juli, 

Tel. 0664-735-83-068, stockerau.
sportunion.at
Ersatzterm

in bei S
chlechtw

etter.

Fischereiverband S
tockerau

Titel: „S
chnupperfischen“

O
rt: Landschaftsteiche in U

nterzö-
gersdorf, m

itzubringen S
itzgelegen-

heit und R
egenschutz. A

nm
eldung: 

1 W
oche vor dem

 Term
in Tel. 0676-

96-28-193, oder 0688-86-74-843. 
B

egleitperson erforderlich. Findet 
bei jedem

 W
etter statt.

25. A
ug

ust 2016:
13 - 17 U

hr
für K

ind
er von 6 - 14 Jahren

N
aturfreunde

Titel: „K
anufahren“ am

 D
onau-

A
ltarm

 m
it B

adegelegenheit.
B

adekleidung, Ersatzbekleidung, 
w

asserfeste S
chuhe. Treffpunkt: 

N
aturfreundehütte in der A

u. 
A

nm
eldung bis 4 Tage vorher 

0664-735-860-70. 
N

icht bei R
egen.
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0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-
TING, im Pflegeheim/Dachgeschoss, 
Landstraße 16, Stockerau, jeden Do 
von 19.15-21 Uhr

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.neuma-
yer-kreativ.at

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ASKÖ SOMMERFERIENPROGRAMM: 
Feriensportwoche I: 4. bis 8. Juli 2016 
Feriensportwoche II:  
11. bis 15. Juli 2016 
Schwimmwoche :  
8. bis 12. August 2016 
English & Adventure Week:  
22. bis 26. August 2016 
Sport Englischwoche:  
29.8. bis 2.9.2016 
Info u. Anmeldung: www.askoe-sto-
ckerau.at,  c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – BABY FIT (bis 2 J.), Beginn: 
13.9. oder 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – BECKENBODENTRAINING, 
Grundkurs und Fortgeschrittene , 
Beginn: 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – BECKENBODEN FIT / RÜ-
CKEN FIT, Beginn: 13.9.2016, Info u. 
Anmeldung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – DANCE4KIDS (6-11 J.),  
Beginn: 12.9., Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – ELTERN KIND TURNEN, 
Beginn: 12.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – FASCIEN FIT, Beginn: 
6.10.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ –FIT FOR FATBURNER, Beginn: 
12.10.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – HOT HULA FITNESS,  
Beginn: 16.9.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KINDER FIT, Sportaerobic ab 
5 J., Beginn: 14.9.2016, Info u. An-
meldung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KLEINKINDER FIT (2-4 J.), 
Beginn: 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KLETTERKURS, für Anfänger  
ab 15.9. u 8.12.2016, für Fortge-
schrittene 15.9. u. 8.12.2016, Info u. 
Anmeldung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – PILOXING & ZUMBA, Beginn: 
16.9.2016, Info u. Anmeldung: www.
askoe-stockerau.at,  c.rottmann@
askoenoe.at

ASKÖ – RÜCKEN FIT, Beginn: 
13.9.2016, Info u. Anmeldung: www.
askoe-stockerau.at,  c.rottmann@
askoenoe.at

ASKÖ – RÜCKEN FIT FÜR MÄNNER, 
Beginn: 12.9.2016, Anmeldung unter 
www.askoenoe.at oder www.askoe-
stockerau.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK,  
Beginn 13.9.2016, Info u. Anmeldung: 
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/
jedermann, jeden Donnerstag (April-
September), 18.30 Uhr, Sportzentrum 
„Alte Au“, Info: 02266/65196

ATUS Frauenturnen,  Mo 19.30-20 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS – Seniorentanz & Seniorentur-
nen, Mo 14-16 Uhr, Info: 02266/62838, 
SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING, Mi von 18.30-
19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 
Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

ASHTANGA – YOGA 
Jeden Mi. 19.15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße ;  
Seminarraum (mit dem Lift auf  - 1).
Erste Einheit gratis ;  
Einstieg jederzeit möglich. 
Robert Wortha;  www.yogaandgym.at 
Info: +436609039632

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN 
– NACHWUCHSTRAINING (6-15 Jah-
ren), Mi von 17-19 Uhr und Fr von 16-
18 Uhr, Baseballplatz (hinter Freibad), 
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 

Fortgeschrittene, Info: 0650/7012044, 
E-Mail: bewegdich-beweges@speed.
at, web: beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes Kör-
pertraining & gesunde Füße, Info: 
Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at,  
info@koerpergarten.at

BILDUNGSBERATUNG NIEDER
ÖSTERREICH, 
am vierten Montag jedes Monats, 
13-16 Uhr, Anmeldung unter 
0676/5244805 oder  
j.hammer@bildungsberatung-noe.at 

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN - 
BSV 2000 Stockerau, 
Das Sammlertreffen findet jeden 3. 
Montag im Monat (ausgenommen in 
den Monaten Juli u. August)  
ab 18 Uhr im „Cafehaus Ihm“,  
Hauptstraße 27 statt.

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körperlichen 
Voraussetzungen, Info und Anmel-
dung unter 0699/10114816,  
info@capoeira-tanzkampf.at,  
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs für 
Erwachsene und Kinder ab 7 Jahre, 
jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum 
von Stockerau, eine Unterrichtsstunde 
(60 Minuten)  € 8,-, Informationen 
unter 02266/90961

EWTO, WingTsun Schule Stockerau 
- KIDS WingTsun, Selbstverteidigung-
Geistige Haltung-Körperbewusstsein 
für Jugendliche und Erwachsene, 
jeden Di und Do von 
19.30-21 Uhr, Sparkassaplatz 5a/3 im 
Gewerbehof, 
WingTsun für Kinder 6-12 Jahren: 
jeden Sa von 14-15 Uhr, Sprortzen-
trum Alte Au, Judohalle, kostenloses 
Probetraining vereinbaren bei Sifu 
Widhalm unter Tel. 0650/944 23 67 
oder franz.widhalm@ewto.at

FECHTEN, Turnhalle der  
Volksschule West;
Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr von 
17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz  
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-Adler-
Straße 11, Stockerau, Info unter 
0660/7616556 

GYMNASTIC ACADEMY – SPORT
AEROBIC, Facebook: Gymnastic  
Academy Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr,  
VS West/Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HEIMAT- UND ARMBRUSTSCHÜT-
ZENVEREIN, jeden Sonntag von 
9-11.30 Uhr, von 17.4. bis 16.10.2016, 
Armbrustschießstand Alte Au

HUNDESCHULE - SVÖ, Zur 
Schönauerwiese, Welpenkurs, Grund-
kurs, Fortgeschrittenenkurs, Fährten-
kurs, Stockerau, Info: Werner Riedl 
0699/12384062, Einstieg jederzeit 
möglich

JUDOCLUB, Trainer: Dr. Diana Berner 
und Markus Betz, MA, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs: Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 Uhr, 
Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination:  
Mi von 19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

KNEIPP AKTIV CLUB STOCKERAU, 
Au-Wanderung, Treffpunkt jeden 
Mittwoch um 14 Uhr beim ausseitigen 
Bahnhofsausgang, Dauer ca. 1½ Stun-
den, Information 0650/2503837

LEGASTHENIE- UND  
DYSKALKULIE-TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 
Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 
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Kursort: Stockerau, Kursleiterin: Mag. 
(FH) Roswitha A. Eisenbock, Info und 
Anmeldung: 0664/3806228, info@mal-
akademie.at, www.mal-akademie.at;
Geniales Malen: Mo-Sa 22.8.-
27.8.2016, 10-17 Uhr
Experimentelles Malen:  
So. 28.8.2016, 10-15 Uhr
Freies Malen, Mal-Coaching:  
Mo 29.8.2016, 10-15 Uhr
Landschaftsmalerei in Öl:  
Do-Sa 22.9.-24.9.2016, 10-17 Uhr
Experimentelles Malen:  
o. 25.9.2016, 10-15 Uhr
Freies Malen, Mal-Coaching:  
Mo 26.9.2016, 10-15 Uhr
Gegenstandlos vs. abstrakt:  
Do-Sa 27.10.-29.10.2016, 10-17 Uhr
Experimentelles Malen:  
So. 30.10.2016, 10-15 Uhr
Freies Malen, Mal-Coaching:  
Mo 31.10.2016, 10-15 Uhr
Zentangle in der Malerei:  
Do-Sa 24.11.-26.11.2016, 10-17 Uhr
Experimentelles Malen: So. 
27.11.2016, 10-15 Uhr
Freies Malen, Mal-Coaching:  
Mo 28.11.2016, 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von  
19.45-21 Uhr, Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU –  
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kulturhalle 
(ober Heiner), Info unter 0676/3179130

MUSIKUNTERRICHT, für Gitarre, 
Klavier, Ukulele u. Bass; Für Anfänger 
und Fortgeschrittene jeden Alters, mit 
und ohne Noten, Gruppen oder  
Einzelunterricht, Info: 0680/119 2648 
Hr. Holger Windt

NATURFREUNDE – CLUBABEND DER 
FOTOGRUPPE, jeden Do um 19 Uhr, 
Ed.-Rösch-Straße 1,  
Info: R. Berger 0664/73254100,  
fotoclub.stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE STOCKERAU,  
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
Naturfreunde Treff im Fotoclub  
Ed.-Rösch Str.1, Donnerstag: 6.10., 
3.11. und 1.12.2016;
Juni, Juli, August u. September jeden 
1. u. 3. Donnerstag im Monat, 18 Uhr 
beim Bootshaus in der Stockerauer Au

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stockerau,  
jeden Mi ab 18 Uhr, Sa ab 14 Uhr, Ort: 
Hundeschule am Fuchsenbühel, Info: 
Josef Okenka, oegv@oegvstockerau.
com, www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 14.30-16 
Uhr oder 16.15-17.45 Uhr, Info: Sandra 
Ullram 0676/3478911 oder Petra 

Trettenhahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 
jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13): jeden Fr 
von 18-19.30 Uhr, 
Info: Johanna Eisterer 0650/10340729;
Caravelle und Explorer (13-16) u. 
Ranger und Rover (16-20): jeden Fr 
von 19.30-21 Uhr, Info: Leni Heinz 
0676/6647544;

PILATES, Mo 7.50, 18, 19 Uhr; Mo 8 
Uhr “Pilates 60+“; Mi 7, 8 Uhr, Fr 18, 
19 Uhr; Sa 8.30, 9.30 Uhr; Stockerau, 
Feldgasse 10/4/1, PilatesYoga Studio, 
Einstieg ist jederzeit möglich! Schnup-
perstunde: € 10,-, Info: 0660/598 05 
09, E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-
vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN,  
Slow-Pitch Softballtraining für  
Männer und Frauen,  
Info und Anmeldung: Stefan Valsky 
0660/3489843, office@racoons.at, 
www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden 
Mi (außer in den Ferien) von 9-11 Uhr, 
Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und Mit-
singen, jeden Fr von 19-21 Uhr, Info: 
0664/3009945;

SCHACHVEREIN, Lehrgang für Anfän-
ger und die, die es schon besser kön-
nen, jeden Do von 18-19 Uhr, Blabolil-
Heim, Info: F. Krückl 0664/2404741, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein:  
jeden Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von  
18-20 Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – ANTARA 
- Kurs, mit Andara-Instruktorin Ruth 
Lautner, Mittwoch von 19-20 Uhr, 
Turnsaal der Volksschule Wondrak, 
Anmeldung und Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at;

SPORTUNION STOCKERAU – AQUA-
FIT-Auch in der warmen Jahreszeit, 
„Spaß im Kühlen Nass“, jeweils am 
Mittwoch 13-14 Uhr, Hallenbad Sto-
ckerau, Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at;  

SPORTUNION STOCKERAU –  
BabyUNION,  Diverse Kurse für die 
jüngsten Erdenbürger und deren 
Eltern/ Großeltern,…
Baby-Wellness, Baby-Mamafitness, 
Babycafe,..
0676/48 69 158 oder ( Menüpunkt 
Sportangebot- BabyUNION ) http://
stockerau.sportunion.at 

SPORTUNION STOCKERAU – 
KLANG(T)RAUM „LA LE LU“, Kurs-
start, Eltern Kind Musikworkshop  
(ca. 1½-2½  J.)
Kurs 1: 14-14 Uhr, Festsaal des  
Pflegeheims/3. Stock, Landstr. 16
Kurs 2: 15-16 Uhr, Festsaal des  
Pflegeheims/3. Stock, Landstr. 16
Anmeldung: http://stockerau.sportu-
nion.at (=>Sportangebot0>Kids&Tee
ns=>Spezialkurse/Workshops),   
Info: 0676/4869158

SPORTUNION STOCKERAU – PILO-
XING Kurs, Pilosing ist ein innovatives 
Intervalltraining, des Pilates, Boxen 
und Tanz-Elemente vereint. Das 
Ganze kombiniert mit mitreißender 
Musik ergibt Spaßgarantie bei hohem 
Klorienverbrauch. Mit Piloxing-
Instruktiorin Sandra Moll! Jeweils 
Mittwoch 20-21 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Wondrak, Anmeldung 
und Infos: 0676/4869158 oder  
http://stockerau.sportunion.at 

SPORTUNION STOCKERAU – 
SOMMER-SPECIAL „Aqua-Gym“,  
Aktivprogramm für Sporteinsteige-
rInnen und Personen 55+, jeweils Mi. 
10-11 Uhr, Hallenbad Stockerau, Ter-
mine: 3.8., 10.8., 17.8., 24.8.und 31.8.,  
Info: http://stockerau.sportunion.at 

SPORTUNION STOCKERAU – SOM-
MER-SPECIAL „Bodywork“ / Aerobic, 
Aktivprogramm für jedermann/jeder-
frau, jeweils Mi. 18-19 Uhr, Turnhalle 
der Volksschule Wondrak Stockerau, 
Termine: 6.7., 13.7., 20.7., 27.7., 3.8., 
10.8., 17.8. und 24.8., Info: http://sto-
ckerau.sportunion.at 

SPORTUNION STOCKERAU – 
SOMMER-SPECIAL „Fit durch den 
Sommer“, Aktivprogramm für Spor-
teinsteigerInnen und Personen 55+, 
jeweils Fr. 8.30-9.30 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule West Stockerau,  
Termine: 8.7., 15.7., 22.7., 29.7., 5.8., 
12.8. und 19.8.,  
Info: http://stockerau.sportunion.at 

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden  
Do (ausgenommen Schulferien),  
9.30-11 Uhr, Mutterberatung, Bräu
hausgasse 9, keine Anmeldung, Info: 
Mag. I. Wagnsonner, 0699/123 613 97, 
 www.koerpergarten.at

TAEKWONDO KUMGANG,  
Info und Anmeldung bei  
Martin Beranek 0664/4432726,  
www.kumgang-stockerau.at,  
office@kumgang-stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU; Leicht wie 
eine Feder, stark wie ein Berg, die alte 
Bewegungkunst, Info: 0664/73513120 

TISCHTENNIS SPORTCLUB 
STOCKERAU TTSC, Di u. Fr. Jugend-
training 18-19.30, Training für Er-
wachsene 19.30-22 Uhr, Volksschule 
Wondrak (Klesheimstraße), Kontakt: 
Günter Puschert 0676/3833022,  
guenter.puschert@gmx.at,  
www.ttsc-stockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo und Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN,  
Anmeldungen für Deutschkurse: 
0676/6774992 (Marietta Berger-Wild), 
Anmeldung für Englischkurse u. 
Schwimmkurse: 02266/66006 (Eva 
Schneller), Anmeldung für Franzö-
sischkurse u. Spanischkurse sowie 
Frage zu allen anderen Sprachkursen: 
0681/10853580 (Mag. Martina Wolf-
ram), Allgemeine Auskünfte über alle 
Kurse, Seminare, Förderungen, ….. 
StR OSR Karl Kronberger, Obmann: 
02266/68122, 0676/6852258 oder karl.
kronberger2@aon.at;

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Wiener Straße 17, Anmeldung und 
Info: 02266/62269, info@vhs-stocke-
rau.at;

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, Di, 
um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, im Klo-
sterfestsaal Stockerau, Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! Schnup-
perstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu,  
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA HATHA, Mi um 19 Uhr, Stocker
au, Feldgasse 10/4/1, Pilates-Yoga 
Studio, Einstieg ist jederzeit mög-
lich! Schnupperstunde: € 10,-, Info: 
0664/344 13 48 Erni Gold
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

YOGA - STRESS-LESS STUDIO, Hatha 
Yoga Erwachsene, DO 19:00-20:15, FR 
9:30-10:45, SA 8:30-9:45, Kleinkinder-
Yoga, MI 9:30-10:30, DO 17:30-18:30, 
Praxis im Sommergarten + in Klein-
gruppen, Einstieg jederzeit möglich, 
individuelle Termine gerne auf An-
frage, Stockerau, Ludwig Laagstr. 5, 
Info+Anmeldung:
Michtner 0676/3005598,  
office@stress-less.at,  
www.stress-less.at
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Auf dem Kastanienweg 
kam es in den Morgen­

stunden zu einer Rauchent­
wicklung aus einem Strom­
verteilerkasten. Nachdem die 
Stromzufuhr durch die EVN 
abgeschaltet worden war, 
konnte der Kasten geöffnet 
und der Brand gelöscht wer­
den. Am gleichen Tag wurde 
in einem Garten ein Rehbock 
gesichtet. Das Tier wurde 
durch die Feuerwehr einge­
fangen und an einen Jäger 
übergeben.

Auf einem Parkplatz in der 
Johann Schidla Gasse 

wurde am 22. Mai 2016 eine 
Entenfamilie vorgefunden. 
Die Familie konnte einge­
fangen und in den Stadtpark 
übersiedelt werde.

Am 1. Juni 2016 kam der 
Lenker eines PKW mit sei­

nem Fahrzeug von der Fahr­
bahn ab und stieß an einer 
Böschung gegen ein Brücken­
geländer. Das Fahrzeug muss­
te mittels Seilwinde wieder auf 
befestigten Untergrund gezo­
gen werden. Danach konnte 
der Lenker seine Fahrt fort­
setzen.

Ein Jubiläum welches die 
Feuerwehr Stockerau im 

Jahr 2016 permanent beglei­
ten wird. Der Tag der offenen 
Tür stand  daher ganz im Zei­
chen der Feuerwehrjugend. 
Ihr wurde die Möglichkeit 
gegeben sich im Rahmen 
einer Schauübung öffentlich 
zu präsentieren. Gleichzeitig 
war es auch als Werbung in 
eigener Sache zu sehen um 
Interesse für die Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen zu wecken. 
Den Besuchern wurde in 
weiterer Folge ein Blick hin­
ter die Kulissen der Feuer­

wehr gewährt, man konnte 
die Bereichsalarmzentrale, 
die Räumlichkeiten des Feu­
erwehrhauses sowie den 
Fuhrpark besichtigen. Für all 
jene, die ihren Feuerlöscher 
zu überprüfen hatten, gab 
es auch die Möglichkeit zu 
einer entsprechenden Begut­
achtung durch ein Fachun­
ternehmen.
Bei der Schauübung unse­
rer Feuerwehrjugend wurde 
ein technischer Einsatz, Ver­
kehrsunfall mit eingeklemm­
ter Person und Menschenret­
tung simuliert.

Vorgezogenes EM-Feeling 
konnte man in der Wasch­

boxarena der Feuerwehrzent­
rale in Stockerau schnuppern.  
Beim zweiten "internen Wuz­
zelturnier" der Feuerwehr 
traten im Einzelbewerb 30 
Teilnehmer und im Teambe­
werb 14 Teams gegeneinan­
der an. Gespielt wurde im k.o. 
System. Packende Duelle und 
spannende Matches wobei so 
mancher Spieler zur Höchst­
form auflief. Dazwischen 
konnte man sich im Food 
Corner stärken um gerüstet 
zu sein für seinen nächsten 

Gegner. Eine gelungene Ver­
anstaltung organisiert von 
Michael Meier, David Rerecha 
und Gerald Kraus. Am Mini­
wuzzler wurde dann noch 
um die Trostschraubenpreise 
gefightet.

Am Vormittag des 31. Mai 
2016 besuchte eine Grup­

pe des Schafarik-Kindergarten 
das Feuerwehrhaus.
Nach der Begrüßung begann 
auch schon die Führung: 
Umkleidekabine und Beklei­
dung, Fahrzeuge, ATS-
Übungsstrecke, Schlauch­
waschanlage und Schlauch­
turm standen am Programm. 
Eine besondere Ehre war der 
Besuch in der Bezirksalarm­

zentrale, die vom Komman­
danten persönlich erklärt wur­
de. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten.

Tierrettung Fahrzeugbergung

Tag der offenen Tür/Feuerwehrjugend
40 Jahre Feuerwehrjugend Stockerau

Wuzzelturnier

Kindergarten zu Besuch

Brandeinsatz und Tierrettung

Kamerad Johannes Waldbau­
er feierte am Dienstag, den 
24. Mai im Kreis seiner Kame­
raden der Feuerwehr seinen 
70. Geburtstag. Geboren am 
7. Mai 1946, trat er am 1. 
August 1960 der Feuerwehr 
Stockerau bei. In seiner Feu­
erwehrlaufbahn hat er eine 
Vielzahl an Kursen und Lehr­
gängen besucht. Auch eini­
ge Auszeichnungen seien zu 
erwähnen, Verdienstzeichen 
NÖ LFV 3. Klasse in Bronze, 
Ehrenzeichen für langjährige 

verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen 50 Jahre. 
Wir gratulieren nochmals 
recht herzlich, alles Gute und 
Gesundheit!

Geburtstag
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Stellvertretern Andrea Völkl 
und Karl Kronberger sowie 
der Mitarbeiterinnen hielt 
Heide-Maria Ley, Demenzbe­
auftragte beim Hilfswerk NÖ 
Stockerau, einen Vortrag, der 
darüber informierte, wie sich 
die Familie auf die Demenzer­
krankung eines ihrer Mitglie­
der einstellen kann und muss 
und was auf sie zukommt. 
Meist gilt das Interesse dem 
Kranken, die Auswirkungen 
auf das Familienleben und die 

Angehörigen fallen oft unter 
den Tisch. Zahlreiche Besu­
cher nutzten die Gelegenheit 
und es kam zu einem regen 
Informationsaustausch.
Es besteht die Möglichkeit, 
beim Hilfswerk NÖ ein kos­
tenloses Demenz-Infopaket 
anzufordern. Kommen Sie 
beim Hilfswerk NÖ Stockerau 
vorbei, um es sich abzuholen 
oder fordern Sie es an unter 
02266 61370 oder pflege.sto­
ckerau@noe.hilfswerk.at.

Unter dem Motto „Wir 
gemeinsam. Die Hilfs­

werk-Woche“ fanden  Veran­
staltungen in ganz Niederös­
terreich statt. Auch das Hilfs­
werk NÖ Stockerau war mit 
einem Info-Stand und Vortrag 
zu dem Thema, von dem 

immer mehr Familien betrof­
fen sind, dabei: Demenz in der 
Familie – wie geht man damit 
um?
Mit tatkräftiger Unterstützung 
durch das Stockerauer Ehren­
amt mit Vorsitzender Chris­
ta Niederhammer und ihren 

Der 22. Lions – Flohmarkt 
war wie schon in den 

Jahren zuvor ein voller Erfolg, 
sowohl in gesellschaftlicher 
aber auch in finanzieller Hin­
sicht. Es konnten wieder finan­
zielle Mittel lukriert werden, 
die es dem Lions Club ermög­
lichen bei sozial gerechtfer­
tigten Belangen vorrangig im 
Bezirk Korneuburg aber auch 
bei größeren Vorhaben über­
regional rasch und unbürokra­
tisch helfen zu können.
Beeinträchtigt wurde der Floh­
markt diesmal vor allem durch 
die große Schwüle. Anderseits 
blieben für manche Abteilun­
gen Waren aus, da vieles (u.a. 
Fahrräder, Kinderfahrzeu­
ge und -spielzeug) direkt an 
Asylwerber gegeben wurde. 
Auch das ist Hilfe im Sinne des 

Lions – Gedankens (Wir helfen 
sofort).
Wie schon in den letzten Jah­
ren wurde auch heuer wieder 
ein Teil der „Restware“ über 
die Caritas an eine private 
Organisation in Maglod/Nähe 
Budapest geliefert. Es handelt 
sich vor allem um Waren, die 
bei einer monatelangen Lage­
rung im Depot leiden und an 
Qualität verlieren würden. Die 
Initiative in Maglod verkauft 
die Sachen um einen geringen 
Unkostenbeitrag und unter­
stützt mit dem Erlös rund 250 
Großfamilien bzw. Kindergär­
ten.
Der nächste Sammeltermin 
für den nächstjährigen Floh­
markt ist am 10. September (9 
bis 11 Uhr) wieder im Lions – 
Depot , Schaumanngasse.

Hilfswerk Stockerau lud zur Demenz-Info

Lions – Flohmarkt 
wieder ein Erfolg

von links: Andrea Pfandler, Barbara Belci, Monika Schneider, Christa 
Niederhammer, Karl Kronberger, Heide-Maria Ley
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Das Jugendticket und Top-
Jugendticket bieten auch 

für das Schuljahr 2016/2017 
eine unverändert günsti­
ge, sichere und komfortable 
Mobilität für SchülerInnen 
und Lehrlinge bis 24 Jahre.
Gerade für junge Menschen 
in Ausbildung ist das Top-
Jugendticket die einfachste 
und günstigste Art unterwegs 
zu sein. Damit stehen Schü­
lerInnen und Lehrlingen Bus 
und Bahn nicht nur für den 
Weg zur Schule oder Lehr­
stelle zu Verfügung sondern 
auch für viele Aktivitäten in 
der Freizeit. Jugendtickets 
können von SchülerInnen 
und Lehrlingen unter 24 Jah­
ren genutzt werden.

Überall gültig
Mit dem Top-Jugendticket 
um nur € 60,- können alle 
im Verkehrsverbund verkeh­
renden Busse und Bahnen 
genutzt werden. Dazu gehö­
ren nicht nur die ÖBB, die 
Wiener Linien, der Postbus 
oder Dr. Richard, sondern 
auch alle kleineren Bus- und 
Bahn-Unternehmen sowie 
Stadtverkehre oder Wiesel­
busse. Es gibt nur wenige 
Ausnahmen, wie etwa tou­
ristische Angebote oder die 
private WESTbahn, welche 
nicht mit den Jugendtickets 
abgedeckt werden. Damit 
steht ein riesiges Verkehrs­

netz an allen Tagen des Jah­
res - auch in den Ferien - zur 
Verfügung und es gibt kaum 
einen Ort, den man mit dem 
Top-Jugendticket nicht errei­
chen kann.
Das Jugendticket um € 19,60 
hingegen gilt für Fahrten mit 
den benötigten Öffis zwi­
schen Hauptwohnsitz und 
Schule bzw. Lehrstelle.
Die Jugendtickets für das 
neue Schuljahr kann man ab 
16. August 2016 in Postfilia­
len und bei teilnehmenden 
Post Partnern in Niederös­
terreich und dem Burgen­
land, bei Vorverkaufsstel­
len und Ticket-Automaten 
der Wiener Linien sowie im 

VOR-ServiceCenter am Wie­
ner Westbahnhof kaufen. Im 
VOR-Online-Ticketshop auf 
www.vor.at sowie im ÖBB-
Ticketshop und der ÖBB App 
stehen die neuen Tickets ab 

Anfang Juli zur Verfügung. Im 
Ticketshop der Wiener Linien 
kann das Jugendticket bzw. 
Top-Jugendticket bereits ab 
Anfang Juni gekauft werden.
Tickets die online gekauft 
wurden, sind gegen Verlust 
gesichert und können belie­
big oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen wer­
den. Die neuen Jugendtickets 
gelten für das kommende 
Schuljahr vom 1.9.2016 bis 
zum 15.9.2017 und sind in 
Kombination mit einem 
Schüler-, Berufsschul- oder 
Lehrlingsausweis gültig. 
Gegen eine Aufzahlung von 
€ 40,40 können SchülerIn­
nen und Lehrlinge jederzeit 
vom Jugendticket auf das 
Top-Jugendticket umsteigen. 
Weitere Informationen zu 
den Jugendtickets erhalten 
Sie auf www.vor.at sowie bei 
der VOR-Hotline unter 0810 
22 23 24.

Verkaufsstart der neuen Jugendtickets ab 16. August 2016

Rechtsanwalt
Mag.�GERHARD�BITTNER
Verteidiger�in�Strafsachen

Schießstattgasse�27
2000�Stockerau

Tel.�02266�/�619�15
Fax�02266�/�619�15�-�15

office@ra-bittner.at
www.ra-bittner.at
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Ab 6. Juli 2016 tritt ein ein­
heitliches Tarifsystem für 

den Öffentlichen Verkehr in 
Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland in Kraft: Ein 
einfacher Streckentarif ersetzt 
die bisherigen Zonen im Ver­
kehrsverbund Ost-Region 
(VOR) bzw. die Tarifgrup­
pen im umliegenden System 
des Verkehrsverbundes NÖ-
BGLD. Damit gilt erstmals 
im gesamten Mobilitätsraum 
Wien, Niederösterreich und 
Burgenland ein einheitlicher 
Öffi-Tarif.

Nicht betroffen von den 
Änderungen sind Fahrten, die 
ausschließlich in der Kernzo­
ne Wien stattfinden. Beste­
hende Zeitkarten (Wochen-, 
Monats- und Jahreskarten) 
bleiben bis zu ihrem Ablauf­
datum gültig. Geltungsberei­
che und Preise für den neuen 
VOR-Tarif sind in der neuen 
Online-Preisauskunft auf 
www.vor.at ersichtlich.
Zonen zählen und auf die­
se Weise den Kartenpreis 
berechnen war gestern. Denn 
ab 6. Juli wird ein neuer Weg 

im gemeinsamen Mobili­
tätsraum Wien, Niederöster­
reich und dem Burgenland 
eingeschlagen: Der bisherige 
Zonentarif im Verkehrsver­
bund Ost-Region (VOR) sowie 
die Tarifgruppen im Verkehrs­
verbund NÖ-BGLD (VVNB) 
werden durch einen neuen 
Streckentarif ersetzt und die 
beiden Gebiete zu einem ein­
heitlichen Verkehrsverbund 
zusammengeführt. Für Fahr­
gäste wird es damit wesent­
lich einfacher und übersicht­
licher, den für sie passenden 
Tarif zu finden:

So funktioniert das VOR-
Tarifsystem
• �Der Ticketpreis errechnet 

sich aus den im Fahrplan 
angebotenen Strecken von 
A nach B

• �Die Berechnung der Preise 
erfolgt automatisch durch 
die Verkaufsgeräte und 
die VOR-Preisauskunft auf 
www.vor.at.

• �Starre Zonen im VOR wer­
den durch flexible Geltungs­
bereiche ersetzt, welche die 
Bus- und Bahnverbindun­
gen von A nach B abdecken.

• �Stadtverkehre im ehemali­
gen Verkehrsverbund NÖ-
BGLD (VVNB) sind bei der 
entsprechenden Strecke 
inkludiert.

• �Neu im VOR-Ticketsorti­

ment: Senioren- und Behin­
derten-Vergünstigungen 
sowie Tageskarten

• �VOR-Tickets sind wie 
gewohnt an VOR-Verkaufs­
stellen, in vielen Verkehrs­
mitteln, online und am 
Automat erhältlich. Neu 
ab 6. Juli 2016 ist der VOR-
Onlineshop auf www.vor.at 
mit einem breiten Tickets­
ortiment.

Neue Preise auf altem Niveau
Das neue Tarifsystem im VOR 
ist ein zentraler Schritt hin zu 
einem weiteren Zusammen­
wachsen des Mobilitätsrau­
mes Niederösterreich, Bur­
genland und Wien. Für den 
Großteil der Fahrgäste wird 
die neue Systematik kaum 
Auswirkungen auf den Preis 
haben. Hauptrelationen wie 
St. Pölten – Wien oder Eisen­
stadt – Wien bleiben praktisch 
unverändert. Für jene Fahr­
gäste, welche den Öffentli­
chen Verkehr nur für kurze 
Strecken in Anspruch neh­
men und dabei eine Zonen­
grenze überschreiten, wird 
der neue VOR-Tarif wesent­
lich günstiger. Es gibt aber 
auch Fahrgäste, für die das 
neue System eine Verteue­
rung mit sich bringt – nämlich 
wenn z.B. von den heutigen 
Ausnahmeregelungen wie 
Überlappungsbereiche profi­
tiert wurde.

Einfach von A nach B mit dem neuen VOR-Tarifsystem 
Ab 6. Juli: umfassender, fairer und einfacher, Öffi-Tarif für die gesamte Ostregion

WENN SIE MIT DRUCK
IM JOB NICHT
ZURECHTKOMMEN,
REDEN SIE MIT
EINEM PSYCHOLOGEN.
ODER REDEN SIE
MIT UNS.

www.boesmuel ler.at
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Im Pflegeheim wurde der 
Vatertag, am 09. Juni 2016, 

im Rahmen eines Konzer­
tes gefeiert. Tenor und Bass 
begleiteten einander mit 
Mandoline und Gitarre und 
führten durch ein außer­

gewöhnliches Programm. 
Musikstücke aus dem jid­
dischen, auch selbst kom­
ponierten Stücke in Mund­
art sowie klassische Lieder 
begeisterten das Publikum! 

Vatertagskonzert im Pflegeheim 

Am 23. Mai 2016 machten 
18 BewohnerInnen bei 

strahlendem Sonnenschein 
einen Ausflug in den Stocker­
auer Stadtpark. Mit dabei war 
auch ein Gruppe Krankenpfle­
geschüler unter der Leitung 
von Marianne Hahn, MSc. 
Auf dem Weg dorthin orga­

nisierte Seniorenbetreuerin 
Mirjam Fischer-Nilsson im 
Eissalon Rötzer für alle je eine 
Kugel Eis inklusive Stanitzel. 
Im Stadtpark genossen alle 
den schönen Tag bei Keksen 
und Mineralwasser. Es ergab 
sich auch die Möglichkeit eine 
Entenfamilie zu beobachten. 

Am 19. Mai 2016 unter­
nahmen die Bewohner­

Innen des städtischen Pfle­
geheims einen Ausflug in 
das Naturschutzgebiet Sto­
ckerauer Au. 18 Schüler der 
Krankenpflegeschule unter 
der Leitung von Marianne 
Hahn, MSc unterstützten 

Senioren-Animateurin Mir­
jam Fischer-Nilsson bei der 
Betreuung der 20 Bewohner. 
In der Nähe des Uferhauses 
wurde eine kurze Pause ein­
gelegt. Es gab Getränke und 
Kuchen zur Stärkung, bevor 
die Gruppe wieder zurück 
wanderte.

Ausflüge der BewohnerInnen des Städtischen Pflegeheims 
Ausflug in den Stadtpark

Ausflug in die Au

Geschichtliche Schmankerltouren
St en

21. Mai 2016, 15:00, städt. Friedhof 
Tour : „Verborgene Schätze in der Region”
24. September 2016, 15:00, Kirche Niederhollabrunn

115. Oktober 2016, 15:00, Rathaus
Tour 

3

4: „Jüdisches Korneuburg”

Tour 1: „Die Friedhöfe von Stockerau”

Tour 5:  Wie ein Schiff entsteht? ab 6 Jahre
16. September 2016, 16:00, Werft Korneuburg

Tour 6: Ich seh, ich seh, was du nicht siehst? ab 6 Jahre
01. Oktober 2016, 16:00, Kirche Stockerau

NEU FAMILIENFÜHRUNGEN:

Anmeldung: 1 Tag vor der jeweiligen Führung! Findet bei jedem Wetter statt!Preis: Erwachsene € 12,-, Kind € 6,-. inkl. kulinarisches Schmankerl

Nähere Informationen: www.weinvierteldonauraum.at

17. September 2016, 15:00, Werft 
Tour  : „Kreuzfahrtschiffe aus Korneuburg” 2

Anmeldung
unter

0680/555 88 05

s.eder@

weinviertel.at

Schmankerltour quer.pdf   1   23.06.16   16:49

Schmankerltour quer.pdf   1   23.06.16   17:54
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Am 2. Juni 2016 kam die 3 B der Volksschule Wondrak  mit Frau Lehrerin Geyer zu einer Führung ins 
Rathaus. Besonders begeistert waren die jungen Besucherinnen und Besucher von einem vierhundert 
Jahre alten Türschloss im Büro des Bürgermeisters.
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Unsere Straßen

Georg Stöger, Baumeister
Geb.: 7. April 1805 in Wildendürnbach, N.Ö.
Gest.: 10. März 1879 in Wien

Die Stögergasse führt von der Kreuzung Hauptstraße/Edu­
ard Rösch­Straße nach Norden.
In der Gemeinderatssitzung am 8. August 1862 wurde 
beschlossen, dass die bei der Militär­Monturs­Kommissi­
on neu gebaute Gasse nach dem Baumeister Georg Stöger 
benannt wird, weil die dortigen Häuser von ihm erbaut 
wurden und „er überhaupt als Gründer des neuen Ortstei­
les anzusehen ist“. Am 23. September 1843 wurde mit ihm 
vereinbart, dass er das alte Bürgerspital abtrage und an 
dessen Stelle eine neue Kaserne um 11.700fl (Gulden) auf­
baue. 1844 wurde diese Stöckelkaserne fertiggestellt. Auch 
errichtete er an Stelle der alten die neue Rosalienkapelle in 
Grafendorf. Sie wurde wieder geändert und in die Wand 
des ehemaligen Sellner­Hauses eingebaut. Stöger starb 
1879 in Wien, wurde überführt und in Stockerau am alten 
Friedhof begraben.
Die Straße ist nicht nach dem später lebenden Dr. Stöger 
(Arzt) benannt!

Deshalb heißt sie…

Georg Stöger, Baumeister

	
  
	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
	
  

Höchste Zeit fürs E-Auto 
Donnerstag, 22.September 2016, 17:30 – 19:30 
Rathaus Stockerau, Großer Sitzungssaal 

Höchste Zeit fürs E-Auto

Am 22. Juni besuchte die 3c der Volksschule West mit Frau Lehrerin Astrid Vojik das Rathaus und ins-
besondere Bürgermeister Helmut Laab in seinem Büro. Mehrere Kinder hatten den Bürgermeister erst 
kürzlich bei einem Schulfest gestroffen – es gab eine große Wiedersehensfreude.
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… jene (jugendlichen?) Personen, die am Sonntag, 12. Juni 
2016 in den Morgenstunden Zeitungen aus den Spendern ge­
rissen und entlang der Hauptstraße „verteilt“ haben. 

… jene Person(en), die immer wieder in den Altpapiercon­
tainer Ecke Schießstattgasse/Haydngasse unzerlegte Kartons 
(inkl. Styroporinhalt) entsorgen.

… jene (jugendlichen?) Personen, die am Sonntag, 12. Juni 

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jenen  jungen Mann, der ohne zu zögern am 27.5.2016 Nachmit­
tag auf der Hornerstrasse  Kreuzung zum Kika ganz spontan aus 
seinem Auto sprang und einer Dame half,  ihr defektes Auto, wel­
ches mitten auf der Straße „nicht mehr wollte“ (Kupplungsseil war 
gerissen)  aus der Gefahrenzone zu schieben. Als die Dame fragte, 
was sie schuldig sei und sich bedanken wollte, war der junge Mann 
auch schon wieder weg.

Vielen, herzlichen Dank für diese vorbildliche Hilfe !!

...danke an jenen "Wildtierexperten" der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockerau, der am Wahlsonntag, obwohl er keinen Dienst hatte, 
einer Entenmutter und ihren Küken zu Hilfe kam, die sich bis zu 
einem Parkplatz einer Wohnanlage nahe der Feuerwehrzentrale 
verirrte hatte. Es konnten alle Küken sowie die Entenmutter ein­
gefangen und wohlbehalten in den Stadtpark gebracht werden. 
Ohne diesen freiwilligen Einsatz hätte die junge Entenfamilie wohl 
keine Chance gehabt. Danke auch dem  freundlichen Helfer, der 
zufällig vorbeikam und dem Feuerwehrmann beim Entenfangen 
behilflich war!

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

!!Bei pedalkraft gibt es E-Bikes, Rennräder, Mountainbikes, Kinderräder, Crossbikes, Ersatzteile und 
sämtliches Zubehör.!!
Neu im Geschäft: hochwertige Funktionsbekleidung von X-Bionic und Sturzhelme von Abus!!
Wir reparieren und servicieren alle Arten und Marken von Fahrrädern!!
Wir sind der einzige im Bezirk Korneuburg der einen Hol- und Bringdienst anbietet!!!
Markus Strauß ist Beratung sehr wichtig, damit der Kunde das richtige Fahrrad für seinen 
gewünschten Einsatzbereich findet.!

!
!!!!!!!!

Die Fachwerkstatt für Fahrräder!!Markus Strauß!!Hornerstraße 3
!3464 Seitzersdorf-Wolfpassing

!!Tel.: 0664 38 17 0 17!
Mail: office@pedalkraft.at!

Home: pedalkraft.at Facebook: facebook/pedalkraft.at

Bei pedalkraft gibt es E-Bikes, Rennräder, Mountainbikes, 
Kinderräder, Crossbikes, Ersatzteile und sämtliches Zubehör.

Neu im Geschäft: hochwertige Funktionsbekleidung 
von X-Bionic und Sturzhelme von Abus.

Wir reparieren und servicieren alle Arten und Marken von Fahrrädern.
Wir sind der einzige im Bezirk Korneuburg der einen Hol- 

und Bringdienst anbietet!
Markus Strauß ist Beratung sehr wichtig, damit der Kunde das 
richtige Fahrrad für seinen gewünschten Einsatzbereich fi ndet!

Markus Strauß
Hornerstraße 3
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing

Die Fachwerkstatt für Fahrräder

Tel.: 0664 38 17 0 17!
Mail: offi ce@pedalkraft.at!

Home: pedalkraft.at 
Facebook: facebook/pedalkraft.at

Bei prachtvollem Wet­
ter bestritten die Kids 

des FC Stockerau am letzten 
Wochenende im Mai ihr erstes 
Freundschaftsspiel gegen die 
Alterskollegen aus Gerasdorf.  
Alle waren mit höchstem Ein­
satz und großer Begeisterung 

dabei und konnten neue, tol­
le Erfahrungen sammeln. Im 
Anschluss fand ein Grillabend 
mit Spielern, Eltern und Mit­
gliedern statt, der einerseits 
dem Informationsaustausch 
andererseits dem gegenseiti­
gen Kennenlernen gewidmet 

war. Auch diese Veranstaltung 
war ein voller Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden und beson­
ders an das LAZ Stockerau für 
die Torleihgabe sowie an das 
Team vom Sportrestaurant 
Alte Au!

Erstes Match für die Kids des FC Stockerau 

Erstmalig fand am 5. Juni 
2016 ein Triathlon in 

Tulln statt. Also was lag näher 

als beim „Nachbarverein“ 
run4it e.V. die Vereinsmeis­
terschaften abzuhalten. Eine 

sehr gut organisierte Veran­
staltung, bei der die Radstre­
cke komplett für den Verkehr 
gesperrt war! Bei der Sprint­
distanz (750/17/6) gewann 
Marie Flandorfer die Alters­
klasse W50­54 und unse­
re beiden Junioren Viktoria 
Kneissl und Daniel Inführ 
belegten in ihren Altersklas­
sen jeweils den zweiten Rang. 
Besonders hervorzuheben ist 
Vickys starke Schwimmleis­
tung, denn sie erreichte die 
15. Schwimmzeit im Gesamt­
teilnehmerfeld. Bei der olym­

pischen Distanz (1,5/40/10) 
hatte Reinhard Fortyn im 
Gesamtfeld die achtschnells­
te Radzeit. In der Altersklas­
se M50­54 gab es um den 
dritten Platz ein Sekunden­
duell zwischen Helmut Otto 
und Roland Kneissl, wobei 
Helmut Otto letztlich um 33 
Sekunden die Nase vorne 
hatte.
Vereinsmeistertitel über 
die Sprintdistanz gingen an 
Marie Flandorfer und Rainer 
Weiß, sowie über die Kurzdi­
stanz an Josef Jaus.

ASV TRIA Stockerau Vereinsmeisterschaften 
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Am 22.05.2017 fand in Sto­
ckerau die 7. NÖ Landes­

meisterschaft in Sportaerobic 
statt.  Gymnastic Academy 
Stockerau schickte gleich acht  
Sportlerinnen in den Bewerb. 
Jasmin Strobl holte bei der 
Elite den NÖ Landesmeister­
titel. Auch bei der Basisstufe 
9­11 Starterinnen holte sich 
Poigner Maria Gold. Chwojka 
Karina zeigte eine tolle Übung 
bei den Kindern 1 und bekam 

Silber wie im Duo auch Mül­
ler –Gnauer. Weinlinger­Stro­
jek holten zum Schluss noch 
im Duo Kinder 1 Bronze.
Die Choreographien waren 
einfallsreich und überzeugten 
Kampfrichter und Publikum.
Die Trainerinnen Nadja und 
Sabrina waren zufrieden 
über die Leistung und auch 
Obmann Leopold Grabler 
konnte auf seinen jungen 
Verein stolz sein.

7. Niederösterreichische Landes-
meisterschaft in Sportaerobic

Eine im Vergleich kurze 
Anreise aber drei sehr 

anstrengende Wettkampf­
tage hatten die Stockerauer 
Schwimmer des ASV2000 
beim Int. Schwimmmeeting 
in der Wiener Stadthalle. Ins­
gesamt waren 18 Nachwuchs­
athleten des ASKÖ Schwimm­
verein Stockerau dabei, die 
diesen Wettkampf zum einen 
als Training für die weite­
ren Langbahn­Wettkämpfe 
nutzten, zum anderen aber 
auch versuchten die nötigten 
Richtzeiten für die österrei­
chischen Meisterschaften 
und Staatsmeisterschaft zu 
erzielen.
Youngster Maro Schober 
(Jg.2006) war diesmal erfolg­
reichster Schwimmer des 
ASV2000. Er durfte sich über 
200 Meter Rücken und 200 
Meter Kraul jeweils über den 
tollen 2. Platz und über 400 

Meter Kraul über den drit­
ten Platz freuen. Generell 
war bei den Ergebnissen der 
Stockerauer Schwimmer zu 
bemerken, dass man sich 
erst an die 50­Meter­Bahn 
gewöhnen muss: “Man 
merkt, dass wir hauptsäch­
lich auf der 25­Meter Bahn 

trainieren. Daher sind wir 
besonders stolz auf unsere 
Athleten, dass sie wieder sehr 
viele persönliche Bestzeiten 
geschwommen sind”, zeigte 
sich auch ASV2000­Trainer 
Gusztav Kovacs von den 
Ergebnissen seiner Schütz­
linge begeistert. 

ASV2000 - ASKÖ Schwimmverein Stockerau

Der UHC Stockerau ver­
fasst eine Festschrift zum 
Thema „70 Jahre Union 
Handball in Stockerau“. 
Dabei sind kurze Informa­
tionen über Handballspie­
le der Union Stockerau 
gegen den ASV­Stockerau 
bzw. SC Stockerau ab 1946 
aufgetreten. 
Wer hat genauere Infor­
mationen über die Hand­
ballaktivitäten des ASV 
bzw. SC Stockerau? Wo 
und wie lange wur­
de vom ASV bzw. SC ab 
1946 gespielt? Informa­
tionen bitte per Mail an 
wr.klinger@aon.at betref­
fend Kontaktaufnahme 
senden.

Aufruf
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IHR INSERAT - MONATLICH BUCHBAR
IN DER STADTZEITUNG MIT VERANSTALTUNGSKALENDER DER 
STADTGEMEINDE STOCKERAU

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte in  
Stockerau und Umgebung. Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler 
m.riedler@stockerau.gv.at

Eheschließungen
Fr 27.05.2016, Hollunder Ing. Thomas, 1200 Wien, Bri­
gittaplatz 21/9 und Schauer Evely, 1220 Wien, Quaden­
straße 65-67/6

Sa 04.06.2016, Aigner Thomas und Mazurkiewicz Nicole, 
beide wh. Großrußbach, Am Graben 8

Mo 06.06.2016, Strebl Johann und Pribyl Jennifer, beide 
wh. Stockerau, Klesheimstraße 48/19

Geburten
21.05.16, Buric Carolina, Eduard Rösch-Straße 4/3/5

23.05.16, Zehetner Johannes, Josef Wolfik-Straße 43/2

Juli

2.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

3.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

9./10.: Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17, Tel. 
02266/62208, 65270

16./17.: Dr. Klemens Pospi 
schil, Eduard-Rösch-Straße 
35/2, Tel. 02266/62373

23./24.: Praxis f. Allgemein
medizin Dr. Christiane Kasper u. 
Dr. Nicole Györög OG, Landstra­
ße 5, Tel. 02266/71567

30./31.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

August

6./7.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

13./14.: Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270

15.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

20.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

21.: Dr. Christiane Kasper u. 
Dr. Nicole Györög OG Gemein-
schaftspraxis, Landstraße 5,  
Tel. 02266/71567

27./28.: Dr. Klemens  
Pospischil, Eduard-Rösch-Str. 
35/2, Tel. 02266/62373

Ärztedienst
Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr
Juli

1.-4.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

4.-11.: Löwen-Apotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48

11.-18.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

18.-25.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

25.-31.: Löwen-Apotheke, Ed.-
Rösch-Straße 48

August

1.-8.: Zum göttlichen Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2

8.-15.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

15.-22.: Löwen-Apotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48

22.-29.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

29.-31.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

Apothekendienst

Juli 2016

2./3.: Dr. Karl Bauer,  
Hollabrunn, Birkenweg 1, 
Tel. 02952/2952

9./10.: Dr. Angelina Nadalini, 
Bisamberg, Hauptstraße 36-
38, Tel. 02262/63660

16./17.: Dr. med. dent. Florian 
Lach, Ernstbrunn,  
Mistelbacher Straße 6,  
Tel. 02576/2261

23./24.: Dr. Ursula Völkel, 
Klosterneuburg, Anton-
Bruckner-Gasse 3,  
Tel. 02243/32871

30./31.: DDr. Renata Chevtchik, 
Stockerau, Neubau 6/3,  
Tel. 02266/64175

August 2016

6./7.: Dr. Romana Leutner-Salize, 
Krems a.d. Donau, Hafen­
straße 23/3, Tel. 02732/74197

13./14./15.: Dr. Ulrich Czink, 
Hollabrunn, Bahnstraße 11, 
Tel. 02952/2196

20./21.: Dr. Elisabeth Jacoba-
Schubert, Leobendorf,  
Hans-Wilczek-Str. 1,  
Tel. 02262/66 544

27./28.: Dr. Reinhard Finger, 
Eggenburg, Kühnringer­
straße 5, Tel. 02984/4410

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste 
für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/
aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268 

Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Ernestine Zecha,  
wh. in 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Hermine u. Josef Scheuer, 
wh. in 2000 Stockerau

Sterbefälle
21.04.2016, Dr. Ofuatey-Kodjoe Eric, 1938

19.05.2016, Csacsinovits Alfred, 1938

19.05.2016, Zeller Anna, 1921

22.05.2016, Koudele Peter, 1963

27.05.2016, Hagn Johanna, 1928

27.05.2016, Fröhlich Wilhelmine, 1934

07.06.2016, Stadler Elfriede, 1942

14.06.2016, Renz Hermann, 1947
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Bgm. Laab überbringt Frau Leopoldine Kickinger  Glückwünsche und 
Ehrengaben anl. ihres „102. Geburtstages“

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Herrn 
Josef Scheffl ein

Fam. Ernestine u. Otto Bartik feierte das Fest der „Goldenen Hochzeit“

Alles Gute zur “Steinernen Hochzeit“ an Fam. Karoline u. Heinrich 
Kohout

Frau Maria Weinhals durfte sich über zahlreichen Besuch anl. ihres 
„95. Geburtstages“ freuen. Unter ihnen auch Herr Bgm. Laab und Frau 
StR. Eisler, die ebenfalls alles Gute wünschten

Bgm. Laab überbringt Frau Leopoldine Kickinger  Glückwünsche und 

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Herrn 

Fam. Ernestine u. Otto Bartik feierte das Fest der „Goldenen Hochzeit“

Alles Gute zur “Steinernen Hochzeit“ an Fam. Karoline u. Heinrich 

Frau Maria Weinhals durfte sich über zahlreichen Besuch anl. ihres Viele Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Herrn Reg. Rat 
Alois Schmid ein.  Herr Bgm. Laab und Frau StR. Eisler wünschten im 
Namen der Stadt alles Gute

Viele Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Herrn Reg. Rat 

Fam. Franziska u. Manfred Stoeger freuten sich über den Besuch von 
Frau Bezirkshauptmann Müllner-Toifl und Herrn Bgm. Laab anl. ihres 
„Eisernen Hochzeitsjubiläums“

Fam. Franziska u. Manfred Stoeger freuten sich über den Besuch von 

 

All‐inclusive‐Mal‐Kurse mit 20%‐Unsere‐Stadt‐Bonus 

 Sommerwoche Geniales Malen, 22. bis 27.08.2016 
 Spachtel‐Technik, Mal‐Coaching, 28.08.2016 

 Freies Malen, Mal‐Coaching, 29.08.2016 
 22.09.2016 Beginn des zweijährigen Mal‐Lehrgangs 

www.mal‐akademie.at, info@mal‐akademie.at, facebook.com/mal.akademie 
Feldgasse 8/2/5, 2000 Stockerau, Mag.(FH) Roswitha A. Eisenbock 

„Der Maler ist das Auge der Welt“. (Otto Dix) 
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag von 
19-21 Uhr, Führungen nach Terminver-
einbarung gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at,  
Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. Do von 
14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal­
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te­
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er­
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors:
Montag von 16.30-18.30 Uhr
Voranmeldung im Sekretariat 
Unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:   
Montag bis Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 13. September 2016

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	-	-	-  
Dienstag:	-	-    	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	-	  17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Freitag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Samstag:	-	-	     9 bis 21 Uhr
Sonntag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
Feiertag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 ­ 14.30 Uhr, donnerstags von 8 ­ 11.30 
Uhr und von 12.30­14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor­
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 16.30­18 Uhr, näch­
ster Termin: 26. September 2016

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9­11 Uhr, (der näch­
ste Termin war zum Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt) 

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten­
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9­12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1­3, 02266/ 62220
Mo­Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15­16 Uhr, 
nächster Termin: 1. September 2016

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004­0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E­Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim ­ Mobile Ge­
sundheits­ und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie ­ Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach­
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie 
da von Mo ­ Fr von 8 ­ 16 Uhr, 
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service­Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von 
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. 
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach­
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano­
nym. Di von 17­19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at; 
www.facebook.com/jakistreetwork

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi­
schen, sozialen und rechtlichen Anlie­
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard­Rösch­Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver­
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be­
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits­
suche und individuellen Problemstel­
lungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein­ 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo­Do von 7­18 Uhr, 
Fr von 7­16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt­stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16­17 
Uhr, Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu­
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren 
Angehörige bei Suchtfragen. 

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr, 
Johann­Schidla­Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz, 
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau, 
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt 
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 11.5.2016 - 
8.6.2016 wurden folgende Gegen-
stände gefunden:
1 Handy, 2 Fahrräder, 1 Kinder­Rol­
ler, 4 Geldbeträge, 1 Geldbörse, 
3 Schlüssel, 1 Babyflasche;
Auskunft: Fundamt/Meldeamt, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
 

Dr. Maria Andrea Riedler
02266 / 695­1200, 
unserestadt@stockerau.gv.at

Kochplatz 7­9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914­400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er­
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7­9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914­100, 
www.psz.co.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11
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